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DER MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN
E-Mail: post@staw.at . Homepage: www.staw.at . Nr. 1/2016 . Februar 2016 AMTLICHE MITTEILUNG

13. hagenthaler

21. 4. bis 3. 6. 2016

THEATER
„Die Musterbuam“
Mainstreetsaal/

Kulturhaus St. Andrä
Eintritt: € 15,-

AUSSTELLUNG
Renate Grande
Körper & Aquarell
Kulturhaus St. Andrä

22. 4. 2016 
KONZERT
„Sound of Shadows“, 
Herbert Wachter & Band 
Eintritt: € 15,-
Kulturhaus St. Andrä 

KABARETT
„Welttournee 2016“

mit Strobl & Sokal
Mainstreetsaal/
Kulturhaus St. Andrä

Eintritt: € 19,-

kulturtage

Karten sind ab sofort im Gemeindeamt Wördern 
und im Kulturcafé erhältlich!

21. 4. bis 15. 5. 4. 5. 2016

3. 6. 2016
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Bundespräsidentenwahl 2016 - 24.
April 2016, Ausschreibung der Wahl
Das Bundesministerium für Inneres hat mitgeteilt, dass die

Verordnung der Bundesregierung über die Ausschreibung der

Bundespräsidentenwahl, die Festsetzung des Wahltages und

des Stichtages mit BGBl. II Nr. 28 am 28. Jänner 2016 kundge-

macht worden ist.

Stichtag: Dienstag, 23. Februar 2016
Wahltag: Sonntag, 24. April 2016
Beginnend mit dem 28. Jänner 2016 (Tag der Ausschreibung)

können Wahlkarten beantragt werden.

Ein allenfalls erforderlicher zweiter Wahlgang müsste im Sinn

des § 18 des Bundespräsidentenwahlgesetzes 1971 am vierten

Sonntag nach dem ersten Wahlgang, das ist der 22. Mai 2016,

stattfinden. Die Auflage (Einsichtnahme) des Wählerverzeich-

nisses erfolgt vom 18. März 2016 bis 24. März 2016.

Wichtig: Jeder Wahlberechtigte erhält Anfang April 2016 eine

persönliche Verständigung mit den näheren Informationen, wie

Wahllokal, Wahlzeit. Bei dieser Verständigung erhalten sie auch

ein Formular für eine Wahlkarte, sofern sie eine brauchen.

Gemeinderatssitzungen
Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen wurden

bereits fixiert. Am Freitag, dem 19. Februar 2016, um 18.00 Uhr

findet die erste Arbeitssitzung statt. Eine weitere Gemeinderats-

sitzung findet am Freitag, dem 8. April 2016 um 18.00 Uhr statt.

Unteranderem werden der Rechnungsabschluss 2015 und der

1. Nachtragsvoranschlag 2016 auf der Tagesordnung stehen.

Beide Sitzungen finden im Gemeindeamt Wördern, Altgasse

30, statt.

SMS-Dienst der Gemeinde
Immer aktuell informiert sind Sie durch den Gemeinde-SMSInfo-

Service. Diese Informationsschiene wird derzeit von mehr als

500 Personen in Anspruch genommen. Nutzen Sie diesen

kostenlosen Service der Gemeindeverwaltung. Anmeldung

unter www.staw.at. Insbesonders Schadensbehebungen bei

der Wasserversorgung können rasch an Sie weitergegeben

werden.

Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 

Bürgermeister
Maximilian Titz
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00

bis 18.00 Uhr, um Terminvereinbarung unter 
02242/31300-0 wird gebeten.

Post Partner und Ortsvorstehung
Altenberg-Greifenstein  
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung
Greifenstein am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Jeden 2.
Donnerstag im Monat von 18.00
bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:

Montag, Dienstag und Donnerstag von 17.30 bis 19.00
Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr.

Ortsvorstehung am Mittwoch von
18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 25
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Werbeeinschaltungen - Inserate
Es ist auch möglich, in unserer Zeitung zu inserieren. 

Die Berechnung der Gebühren bzw. Abgaben erfolgt nach der

gedruckten Inseratgröße. Pro Ausgabe werden € 0,90 pro cm2

berechnet.

Inseratpreis bei folgenden Standardformaten:

1/8 Seite (88 x 59 mm) € 46,80 pro Ausgabe

1/4 Seite (180 x 59 mm) € 95,40 pro Ausgabe

zuzüglich 5% Werbeabgabe und 20% Umsatzsteuer.

Weitere Informationen unter Tel. 02242/31300-32 oder post@staw.at
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Nun haben wir schon ein paar Wochen

des neuen Jahres 2016 hinter uns - und

elf Monate vor uns. Ich hoffe, dass auch

Sie Ihre guten Vorsätze schon umsetzen

bzw. ins Laufen bringen konnten. "Neues

Jahr - neue Herausforderungen" - für Sie,

liebe Leserinnen und Leser, und auch für

uns.

Im Dezember haben wir im Gemeinderat

unser sehr ausgeglichenes   Budget 2016

mit großer Mehrheit beschlossen! Das ist

auch notwendig, da - wie schon in der

vorigen Ausgabe des Amtsblatts berich-

tet - größere Projekte anstehen.

Ich darf einige davon in Erinnerung rufen

und näher erörtern: 

 Da wäre zunächst das Projekt „Sanie-

rung Gemeindeamt“ - hierbei wurde die

erste Etappe (Sanierung der Außenhülle

bzw. Fassade  sowie Fenstertausch) in

Auftrag gegeben.

 Das „Projekt Hochwasserschutz Ha-

genbach“ wurde fertig geplant und wird

demnächst vorgestellt.

 Die Straßenbeleuchtung in St. Andrä-

Wördern soll auf die neue Lichttechnik

LED umgestellt werden, wobei die inno-

vativen Leuchten durch geringeren

Stromverbrauch in Zukunft weiter Kosten

sparen helfen. Unsere Marktgemeinde

hat ca. 1800 Lichtpunkte zu tauschen.

Dazu haben wir einen versierten Licht-

planer beauftragt, um eine optimale

Vorgangsweise sicherzustellen. Im ersten

Abschnitt sollen jene Lampen getauscht

werden, die schon zu viele Jahre in Ge-

brauch sind und damit über die Maßen

Energie „schlucken“. In weiterer Folge

werden dann in Etappen die anderen

Leuchten getauscht, die etwas weniger

Energie verbrauchen, aber ebenfalls

zugunsten neuer, sehr effizienter LED-

Technik weichen müssen. Auch das äs-

thetische Erscheinungsbild der Beleuch-

tung wird natürlich berücksichtigt.

 Es wird auch im Bereich der Radwege

sehr viel Neues zu berichten sein. Die

Planung eines Radwege-Netzes ist

abgeschlossen. Wir werden hier eben-

falls die Umsetzung in Abschnitten

durchführen und über dieses Projekt lau-

fend berichten.

 Ein weiteres wichtiges Projekt wird die

Neugestaltung der Schubertgasse sein.

Hier ist der Gehsteig im Bereich der Eng-

stelle nach dem Stichplatz zu verbreitern

und mit einem Verkehrshinweis („Warten

bei Gegenverkehr“) sowie neuem Tem-

polimit (30 km/h) sicherer zu machen. Im

weiteren Verlauf wird auch die Einfahrt

zur Webergasse neu gestaltet.

In den letzten Wochen haben unsere

Feuerwehren ihre neuen Kommanda-

turen gewählt. Mir wurde als Bürger-

meister die Ehre zuteil, bei sämtlichen

Versammlungen anwesend zu sein. So

haben nun für die nächsten fünf Jahre

alle Mannschaften neue oder bereits

bewährte Kommandanten an der Spitze

ihrer Wehren. Dazu möchte ich persön-

lich - auch im Namen unserer Groß-

gemeinde - allen gewählten Komman-

danten und deren Stellvertretungen ein

herzliches „Danke schön!“ für ihre Be-

reitschaft aussprechen, fünf Jahre lang

die Verantwortung zu tragen sowie ihre

Freizeit ehrenamtlich und freiwillig zum

Wohl der Bevölkerung einzusetzen.

Danke für diese außergewöhnliche

Leistung und auch vielen Dank an die

KOMMENTAR
VON BÜRGERMEISTER MAXIMILIAN TITZ

Maximilian Titz
Bürgermeister

Teams sowie die Nachwuchsjugend in

unseren Feuerwehren!!

Ein absolut bemerkenswerter Versuch

wurde mit der Stationierung eines Ret-

tungsautos am Schluss des vergangenen

Jahres beendet. Das im Zuge eines Pi-

lotprojekts im Feuerwehrhaus stationierte

Rotkreuz-Einsatzfahrzeug war 39 Werk-

tage im Einsatz. 130 mal wurde das Ret-

tungsauto zu Einsätzen gerufen, es wur-

den 89 Krankentransporte durchgeführt -

davon waren 41 Notfälle. Rund 50% die-

ser Einsätze und Notfälle wurden in St.An-

drä-Wördern durchgeführt. Am Wichtigs-

ten aber erscheint mir folgende Tat-

sache: Die Eintreffzeit in Notfällen konnte

von 16 Minuten auf ca. 6 Minuten ver-

kürzt werden! Aufgrund dieser durchaus

positiven Erfahrung werden wir im Wei-

teren über eine Fortsetzung dieses

Dienstes nachdenken.

Wie Sie, liebe Leserinnen und Leser, sehen

können, haben wir uns sehr viel vorge-

nommen. Ich möchte an dieser Stelle

eine Veranstaltung ankündigen: Wir la-

den Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, zu

einem „Informationsabend der Gemein-

de“ ein, wo wir Sie über diese und weite-

re wichtige Projekte detailliert informieren

wollen. Den Termin entnehmen Sie bitte

diesem Amtsblatt.

Zum Schluss meines Kommentars wün-

sche ich Ihnen einen sehr guten Start ins

Jahr 2016 und hoffe, Sie bei unserem

Info-Abend persönlich begrüßen zu kön-

nen. Herzlichst Ihr
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Aufgrund von Gleisbauarbeiten ist der
Bahnübergang Schredengasse in
Wördern vom 7. März 2016 ab 17.00 Uhr
bis 8. März 2016 um 7.00 Uhr gesperrt!

Die Alte Schule in Greifenstein steht für Veranstaltungen
aller Art (Geburtstagsfeiern, Hochzeitsfeiern,
Ausstellungen uvm.) zur Verfügung. Neben dem
Erdgeschoß und Obergeschoß ist auch eine Küche ein-
gerichtet. Die Räumlichkeiten können stundenweise aber
auch tageweise gebucht werden. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an 
(Tel. 02242/31300-0) oder schreiben Sie uns 
(E-Mail: post@staw.at). 

Veranstaltungszentrum
Alte Schule Greifenstein

Am Dienstag, 19. Jänner 2016, wählte der Wirtschafts-
bund St. Andrä-Wördern/Zeiselmauer den neuen Vor-
stand für die nächste 5-jährige Periode. GPO Ing.
Walter Petz (EEP-Maschinenbau) übergibt den Obmann
an Thomas Markovic (TME Informationstechnologien).
Susanna Kittinger (Tischlerei Kittinger) übernimmt die
Obmann-Stv. Mag. Christian Bauer und Mag. Günther
Mörth des Wirtschaftsbundes Tulln leiteten gewohnt pro-
fessionell die Wahl. Bürgermeister Maximilian Titz
bedankte sich für die gemeinsame, erfolgreiche Zeit und
übergibt sein Amt des Finanzreferenten an Walter
Hoffmann (Hoffmann Mischtechnik). Weiters begrüßen
wir im Vorstand: Harald Westermayer (Harry's Taxi),
Wolfgang Müller (Elektrotechnik Wolfgang Müller),
Johannes Binder (ADEG Binder), Sabine Sailer-Rockstroh
(RAGUS), als Beirat Herbert Bonka jun. (GH BONKA).
Wir arbeiten gerade an unserer neuen Homepage
www.wb-staw.at - schauen Sie doch bald mal rein!

Wirtschaftsbund St. Andrä Wördern/Zeiselmauer

Neuer Vorstand für
den Wirtschaftbund

Sperre Bahnübergang

Sie halten unser 1. Amtsblatt

2016 in Händen. Trotz der Re-

duktion der Jahres-Ausgaben

haben wir versucht, umfang-

reich zu informieren. Bis Mitte

des Jahres wird es noch zwei

weitere Amtsblätter geben:

Nr. 2/2016 
Redaktionsschluss: 5. 4. 2016

Amtsblatt beim BürgerInnen:

26. 4./27. 4. 2016

Nr. 3/2016 
Redaktionsschluss: 21. 6. 2016

Amtsblatt beim BürgerInnen:

12. 7./13. 7. 2016

Durch die geringere Anzahl

und den längeren Zeitabstän-

den zwischen den Zeitungen

haben wir die Berichterstat-

tung etwas abgeändert. Es

wurden bereits aktuelle Bei-

träge und Informationen ver-

stärkt auf unsere Gemeinde-

homepage www.staw.at bzw.

Facebook transferiert.

Wie bereits mitgeteilt, wurde

der Veranstaltungskalender

auf die Highlights reduziert. Der

Fokus wird auf die amtlichen

Mitteilungen gelegt werden

bzw. die Berichte von der Ar-

beit des Gemeinderates,

Gemeindevorstandes und

Gemeinderatsausschüsse wird

ausgebaut. Es gibt weiterhin

Berichte aus den Kindergär-

ten, Schulen und unseren Ver-

einen, jedoch im reduzierten

Ausmaß.

Wir bitten daher um Verständ-

nis, dass Berichte bzw. Voran-

kündigungen einen größeren

zeitlichen Abstand haben wer-

den. Um immer aktuell infor-

miert zu sein, bitten wir ver-

stärkt, unsere Homepage

www.staw.at zu nutzen und

unsere Facebook-Seite zu

„liken“. Aber auch die App

„Gem2Go“ liefert rasch

Informationen nach Hause

oder aufs Handy bzw. Tablett.

Redaktionelle Änderungen
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Aus dem

SITZUNG VOM 16. DEZEMBER 2015

Die Gemeinderatssitzung am

16. 12. 2015 umfasste 13 Tages-

ordnungspunkte im öffentli-

chen Teil. Der Bürgermeister

konnte wieder zahlreiche

Besucher begrüßen. Wichtige

Themen, wie der Voranschlag

2016, der mittelfristige Finanz-

plan bis 2020, weitere Gebüh-

renanpassungen, Subventions-

vergaben und die Auftragsver-

gabe für die Sanierung des

Gemeindeamtes standen am

Programm.

Voranschlag 2016 mit
mittelfristigem
Finanzplan bis 2020
Am 20.11. 2015 fand die Bud-

getbesprechung für den Vor-

anschlag 2016 bzw. Teilberei-

che des MFP 2016 bis 2020

statt. Auf Grund der Ergebnisse

dieses Verhandlungstages

wurde ein Auflageexemplar

des Voranschlages 2016 er-

stellt. Dieser Entwurf wurde

vom 1.12. 2015 bis 15.12. 2015

während der Amtsstunden im

Gemeindeamt Wördern zur all-

gemeinen Einsichtnahme auf-

gelegt. Weiters war die Ein-

sichtnahme über die Home-

page der Marktgemeinde St.

Andrä-Wördern während die-

ser Zeit möglich. Es sind keine

Stellungnahmen eingelangt.

Der Entwurf des Voranschlages

2016 und des MFP 2016 bis

2020 wurde in den Sitzungen

des Finanzausschusses am

26.11. und 9.12. 2015 näher

erörtert und es wurden gering-

fügige Änderungen vorge-

schlagen und eingearbeitet. 

Das Budget für das Jahr 2016

wurde mit € 16.824.500,- aus-

geglichen erstellt. Von dieser

Summe entfallen auf den or-

dentlichen Haushalt � 

€ 15.060.200,- und auf den

außerordentlichen Haushalt � 

€ 1.764.300,-.

Neben dem Zahlenwerk wur-

den der Voranschlagsvermerk

(Deckungsfähigkeit) und die

Wertgrenzen aufgenommen.

Der Voranschlag 2016 ist um

die gemäß VRV notwendigen

Nachweise ergänzt. Unter an-

derem der Schuldennachweis,

der in der Schuldenart 1 einen

Endstand von € 3.748.300,-

und in der Schuldenart 2 einen

Endstand von € 12.621.400,-

ausweist. Dies ergibt einen Ge-

samtendstand von 

€ 16.369.700,- mit Jahresende

2016.

Die Personalkosten sind 2016

mit € 3.446.900,- veranschlagt,

das einer Erhöhung von 4,19 %

gegenüber dem Voranschlag

2015 entspricht.

GGR Alfred Kögl stellte den

Antrag, dass der nun vorlie-

gende Entwurf beschlossen

wird. 

Der Voranschlag 2016 mit dem

mittelfristigen Finanzplan bis

2020 wurde mit 29 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne- und BL-

Staw-Fraktion) und 2 Gegen-

stimmen (FPÖ-Fraktion)

beschlossen.

HINWEIS: Der beschlossene

Voranschlag 2016 kann auf

der Gemeindehomepage

www.staw.at (Amtstafel -

Amtstafelarchiv -

Haushaltsvoranschläge) her-

untergeladen werden. 

Änderungen von Abgaben
und Entgelten
Ausgehend vom Prüfbericht

des Amtes der NÖ Landesre-

gierung vom Sommer 2015

gab es die Überarbeitung der

Tarife für die Vermietung bzw.

Bereitstellung von Gemeinde-

Utensilien. Es wurden daher die

Entgelte für das Kulturhaus

St.Andrä, die Alte Schule Grei-

fenstein, Musikschulsaal und

Turnsaal in der Volksschule

angepasst und in den zustän-

digen Ausschüssen diskutiert.

Auch die Tarife für die Ver-

kaufs-(Advent-)hütten und

andere Pauschaltarife wurde

überarbeitet. 

Die neuen Entgelte wurden

vom Gemeinderat einstimmig

beschlossen und können im

Detail auf der Gemeinde-

homepage eingesehen wer-

den oder am Gemeindeamt

angefragt werden.

Preise für „Essen auf
Rädern“ -
Subventionsrichtlinie
Die Tarife für Essen auf Rädern

wurden letztmalig mit 1.4. 2013

festgesetzt. Auf Grund des

Prüfberichts des Landes 2015

wurde die Gemeinde aufge-

fordert, dass einheitliche Ver-

kaufspreise festzulegen sind.

Die soziale Komponente soll

mittels Subventionsrichtlinie

des Gemeinderates, die vom

Bürgermeister umzusetzen ist,

ausgeglichen werden. Diese

Richtlinie wurde im Sozialaus-

schuss ausgearbeitet.

Die Nebenkosten (Transport-

kosten) sollen weiterhin von

der Gemeinde bzw. durch För-

derungen des Landes getra-

gen werden.

Bei Essensbeziehern, bei de-

nen das Familieneinkommen

unter dem Richtsatz für Aus-

gleichszulagenbezieher liegt,

wird eine Unterstützung (Kos-

tenzuschuss) pro Essen

gewährt.

Über einen einmaligen Antrag

wird ein Kostenzuschuss zu den

verrechneten Essensportionen

im Rahmen der Aktion "Essen

auf Rädern" gewährt, wenn

der Essensbezieher Ausgleichs-

zulage bezieht bzw. unter de-

ren Richtsätze fällt.

Die Neufestsetzung des Essens-

preises mit € 5,50 (+ 10 % Ust)

pro Portion und einer Förde-

rung von € 0,90 (+10 % Ust.) für

Ausgleichszulagenbezieher

wurde vom Gemeinderat ein-

stimmig genehmigt. 

Vergabe von
Subventionen 2015
Die Vergabe von Förderungen

und Subventionen für 2015

erfolgte an folgende Vereine

und Institutionen:

Judo Club Makoto € 450,-;

Kajakunion Greifenstein €450,-,

SV St.Andrä-Wördern € 8.700,-;

UNION Hintersdorf/Kirchbach,

Turn und Sportunion € 270,-;

UNION St. Andrä-Wördern � 

€ 9800,-; Red Dragons Inline-

hockey Verein �€ 1.000,-;

Feuerwehrtaucher NÖ € 300,-;

Greifvogelzuchtstation € 2000,-

Hagenthaler Kulturkreis �€ 450,-

und �€ 1.751,20 für „Oper unter

Sternen“; Kinderfreunde Alten-

berg/Greifenstein € 360,-; Kin-

derfreunde St. Andrä-Wördern

€� 360,-; Manfred Komac

"Siberian Husky vom Lakota

Tipi" �€ 947,70; Markomannia �

€ 200,-; Musik- und Gesangs-

verein �€ 4.730,- und € 4.000,-

Beitrag Instrumentenankauf;

FORTSETZUNG AUF DER SEITE 6
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NÖ Berg- und Naturwacht � 

€ 350,-; NÖ Seniorenbund � 

€ 270,-; NÖ Volkshilfe - Orts-

gruppe St. Andrä-Wördern � 

€ 225,-; Pensionistenverband

St. Andrä-Wördern/ Zeisel-

mauer-Wolfpassing �€ 540,-;

Naturpark Eichenhain �€ 1000,-

Verschönerungsverein �€ 675,-;

Verein Dorfplatz St. Andrä-Wör-

dern �€ 350,-; Verein Grenzenlos

St. Andrä-Wördern �€ 1000,-;

Waldkindergarten St. Andrä -

Folgert Duit € 630,-; VÖAFV,

Sektion Muckendorf, Altarm

Uferreinigung �€ 315,-; Evange-

lische Pfarre �€ 630,-; Pfarrver-

band St. Andrä v.d.H. � € 1620,-

und die sechs Freiwilligen

Feuerwehren €� 56.400,-.

Die Subventionsvergaben er-

folgten mit 28 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne- und BL-

Staw-Fraktion) und 2 Enthaltun-

gen (FPÖ-Fraktion), wobei vor

Abstimmung von GR Gsandt-

ner (FPÖ) der Antrag gestellt

wurde, die Vereine und die

Feuerwehren getrennt abzu-

stimmen. Dieser Antrag wurde

mit 13 Ja-Stimmen (SPÖ- und

FPÖ-Fraktion) und 14 Gegen-

stimmen (ÖVP-, Grüne- und BL-

Staw-Fraktion) abgelehnt.

Auftragsvergaben
Gemeindeamt
Die thermische Sanierung des

Gemeindeamtes sah vor, dass

mit Aufbringen eines Vollwär-

meschutzes und Erneuerung

der Fenster und Türelemente

begonnen wird. Auf Grund der

bekannten Gesamtkosten wur-

de ein Gebäude Quick-Check

durch „energy changes“

durchgeführt.

Kernaussagen des Untersu-

chungsergebnisses: „Das Ge-

bäude selbst ist in einem sehr

guten Zustand und das Mauer-

werk weist keine größeren

Schädigungen auf. Dem vor-

liegenden Sanierungsentwurf

kann im Groben zugestimmt

und er ist als durchaus gelun-

gen bezeichnet werden.“ Eine

Amortisation der Fassaden-

dämmung über Minderver-

bräuche innerhalb des nächs-

ten Sanierungszyklus ist nicht

erzielbar. Zur Reduzierung der

bisherigen Gesamtkosten wur-

de ein neues Konzept ausge-

arbeitet.

Neben dem Weglassen des

Vollwärmeschutzes wird auch

keine thermische Sanierung

beim Dach des Sitzungssaales

durchgeführt. Hier ist lediglich

der Fenstertausch bzw. Fen-

stereinbau vorgesehen. Bei

den raumseitigen Umbau-

arbeiten erfolgten Reduktio-

nen auf den Mindeststandard

unter anderem Reduktion bei

Lüftungsanlage, Erweiterung

der Technik bzw. Zurücklassen

von Maßnahmen beim Sit-

zungssaal. Die neuen Baukos-

ten (ohne Möblierung) zur Um-

setzung des Projektes wurden

nun mit �€ 1,051.000,- (netto)

geschätzt.

Durch das Weglassen des Voll-

wärmeschutzes kommen beim

Baumeister �€ 93.908,- (netto)

und bei der Fensterfirma � 

€ 255.743,- (netto) zum Tragen.

Auf Basis der neuen Planunter-

lagen sollen diese Arbeiten

umgesetzt werden und im wei-

terer Folge die Details der wei-

teren Maßnahmen ausgear-

beitet bzw. Angebote einge-

holt werden. 

Der Bürgermeister stellte den

Antrag, dass die Firma RA Bau

& Co GmbH, 1090 Wien als

Baumeister und die Fa. Ludwig

Brandstätter BetriebsgmbH,

8130 Fronleiten, Brucker Str. 13,

für die Lieferung und Montage

der ALU-Fenster und Elemente

beauftragt werden. 

Der Auftrag an den Baumeis-

ter wurde mit 27 Ja-Stimmen

und 2 Enthaltungen (GR Mag.

Tscharnutter und GR Trinko)

und der Auftrag an die Fens-

terfirma mit 28 Ja-Stimmen

und einer Enthaltung (GR

Mag. Tscharnutter) jeweils ver-

geben.

Weitere Beschlüsse des
Gemeinderates:
 Für die Kindergärten der

Marktgemeinde St. Andrä-Wör-

dern und die Kleinkindergruppe

„Zwergenburg“ wurden Organi-

sationsstatute beschlossen, da-

mit weiterhin „nur“ 10 % Umsatz-

steuer in Rechnung gestellt wer-

den müssen. Im Zuge der Steuer-

reform wurden Leistungen der

Kinderbetreuung auf 13% erhöht.

Die Gemeinde wurde vom

Steuerberater darauf aufmerk-

sam gemacht, dass man unter

Voraussetzung - unter anderem

Beschlussfassung dieses Organi-

sationsstatut - weiterhin bei 10%

bleiben könnte. Die Beschluss-

fassung der Organisationsstatute

erfolgte mit 24 Ja-Stimmen und

5 Enthaltungen (GGR Pillmayer

BA, GR Seidl-Prokesch, GR Müller,

GR Albrecht und GR Hammer).

 Die Privatschule KreaMont

wird 2016 mit einem Kostenbei-

trag von �€ 9.600,- für je vier Mo-

nate für die Betreuung ihrer

Schüler unterstützt. Der Kosten-

beitrag wurde mit 26 Ja-Stim-

men (SPÖ-, ÖVP-, Grüne- und

BL-Staw-Fraktion) mehrheitlich

beschlossen. Die FPÖ-Fraktion

stimmte dagegen.

 Das derzeitige Miettaxi mit der

Firma Westermayer wurde ein-

stimmig auf „City Taxi STAW“ und

das Linientaxi nach Hintersdorf

bzw. Kirchbach auf „City Taxi

STAW Anschluss Kirchbach“

umbenannt.
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EHRENURKUNDE
NOBERT BREGEL - langjähriger Gemeinde-

rat (war entschuldigt)
SABINE HAUSER - anlässlich ihres

Ausscheidens aus dem Gemeinderat
DAGMAR LIEBSCH-SCHAFFRANECK -

anlässlich ihres Ausscheidens aus dem
Gemeinderat

EHRENNADEL
MICHAEL EDINGER - langjähriger Ob-

mann des SV St. Andrä-Wördern
TITUS HOLLWEG - langjähriger Leiter von

„Oper unter Sternen“ - 10-Jahre-Jubiläum
2015

BARBARA KREWENKA - langjährige
Kindergarten-Pädagogin im Kindergarten
St. Andrä 

ALFRED PODEU - langjähriger
Gemeinderat

CHRISTINE KUTSCHA - langjährige
Gemeinderätin und Ortsvorsteherin 

ING. WOLFGANG STUCHLIK - langjähri-
ger Gemeinderat

Rektorin (FH) Professorin (FH) MAG. EVA
WERNER - Leiterin des Kollegiums der
IMC Fachhochschule Krems

EHRENMEDAILLE

ELFRIEDE HEILINGER - Begründerin
von „Oper unter Sternen“ -10-Jahre-
Jubiläum 2015

PAUL KUSELBAUER - langjähriger
Gemeinderat

Ehrungen bei der Festsitzung des Gemeinderates
Auf Grund großer Verdienste auf dem
Gebiete des Feuerwehrwesens:
HLM Günter Fucac von der FF Hadersfeld - 
HLM Ernst Eisinger von der FF Hadersfeld 
LM Anton Turnhöfer von der FKirchbach

EHRENRING
WERNER KRIEBER - langjähriger

Gemeinderat und Ortsvorsteher

WALTER RIBOLITS - langjähriger
Gemeinderat und Ortsvorsteher

ERICH STANEK - langjähriger Gemeinde-
rat, geschäftsführender Gemeinderat und
Obmann der Mittelschulgemeinde

Bei der Übergabe der Ehrenringe erhielten die
Ausgezeichneten „Standing Ovation“ von den
anwesenden Gemeinderäten und Besuchern. 
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Gemeindefinanzen, Subventionsvergaben,
Donaualtarmgebiet und Badesiedlung, Donauradweg

AUSSCHUSS für
FINANZEN und BADE-
SIEDLUNG

VORSITZENDER

Alfred Kögl, gf. Gemeinderat, BLSTAW 

alfred.koegl@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Mag. Heidrun Tscharnutter, Gemeinderätin, BLSTAW 

Budget für 2016
beschlossen
Wir haben für 2016 ein sehr

ausgeglichenes und zukunfts-

weisendes Budget beschlos-

sen. Mit dem Beschluss durch

den Gemeinderat, der im

Dezember des Vorjahres er-

folgte, konnte ein wichtiger

Schritt in Richtung Sanierung

der Gemeindefinanzen ge-

setzt werden. Wenn keine

außerordentlichen Investi-

tionen auf unsere Gemeinde

zukommen, könnten wir 2016

mehr als 1.1 Millionen Euro

von unseren Schulden abbau-

en und zurück bezahlen. Das

wäre auch sehr wichtig, um

einen neuen Kindergarten in

St. Andrä und notwendige

Maßnahmen für den Hoch-

wasserschutz finanzieren zu

können. Um unsere Gemein-

de fit für die Zukunft zu ma-

chen, werden wir auch wei-

terhin sorgfältig haushalten

müssen.

Förderungen für
Vereine und Freiwillige
Feuerwehren
Ende des vergangenen Jah-

res wurden vom Gemeinderat

die Subventionen für Vereine

und Freiwillige Feuerwehren

für das Jahr 2015 beschlossen.

Mit über 100.000 Euro insge-

samt fällt der Betrag so aus,

wie in den vergangenen Jah-

ren. Die Tätigkeit der Vereine ist

für das Zusammenleben im Ort

von sehr großer Bedeutung. Es

wird eine Vielzahl von Aktivitä-

ten für Jung und Alt geboten,

wobei das Angebot über

sportliche Betätigung bis hin zu

kulturellen Höhepunkten reicht.

Allen Beteiligten und beson-

ders den Freiwilligen Feuerweh-

ren soll an dieser Stelle auch

ein herzliches Danke für das

große Engagement ausgespro-

chen werden.

Arbeitskreis Altarm-
Badesiedlung
Der Altarm ist ein wichtiges

Erholungsgebiet für alle Bürger

unserer Gemeinde und die

Badesiedlung trägt durch ihre

Geschichte und durch ihr ganz

eigenes Flair wesentlich zum

Charakter unserer Gemeinde

bei. Er wurde ins Leben geru-

fen, um alle Fragen, die dieses

Gebiet betreffen, gemeinsam

zu beraten. Neben allen im

Gemeinderat vertretenen Frak-

tionen, gehören auch Vertreter

der beiden Siedlervereine

Kleingartenverein KGV und

Interessensvertretung Dschun-

geldorf IGM diesem Arbeits-

kreis an. Themen beim ersten

Zusammentreffen, das am 

26. 1. stattfand, waren unter

anderem die angestrebte Ver-

kehrsberuhigung in der Sied-

lung sowie Grünschnittmaß-

nahmen auf der Badewiese. 

Nextbike Auswertung
Region 10 vor Wien
Ausleihen 21. März - 31. Juli 2015
Von 21. März - 31. Juli 2015 wurden 878 nextbike Fahrten in

der Region 10 vor Wien unternommen. Die meisten Ausleihen

fanden an der Station Stockerau, Kaiserrast, statt. Im

Vergleich zum gleichen Zeitraum des Vorjahres bedeutet das

einen Anstieg der Ausleihen von 29%.
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Umweltschutz, Klimabündnis, Örtliche Raumordnung
und Bebauungsplan, öffentlicher Verkehr, Radwege,
Barrierefreiheit, Alternativ Energien, Energieeffizienz,
LED-Ausstattung öffentliche Beleuchtung

Der Gemeinderat nimmt Um-

weltschutz und Klimawandel

ernst. Der Klimabündnisarbeits-

kreis hat sich neu gegründet

und beschäftigt sich in Unter-

gruppen mit den Themen Mo-

bilität, Energie, regionale Nah-

rungsmittel und Öffentlichkeits-

arbeit. Bitte melden Sie sich bei

Siegfried Schönbauer (sieg-

fried.schoenbauer@tulln.gv.at),

wenn Sie mitarbeiten wollen.  

Angebot im öffentlichen Ver-

kehr: Die schnellen Züge ab St.

Andrä-Wördern sind trotz ge-

genteiliger Zusicherungen des

Landes deutlich weniger ge-

worden. In Greifenstein/Alten-

berg hält in der morgendlichen

Hauptverkehrszeit ein wichtiger

Zug für PendlerInnen und Schü-

lerInnen nicht mehr. Es sind

zahlreiche Beschwerdebriefe

bei der Gemeinde eingelangt,

die an Land, VOR und ÖBB

inhaltlich weitergegeben wur-

den. Das Gemeindetaxi der

Firma Westermayer fährt zum

Tarif von 4 Euro im Gebiet

Wördern und St. Andrä, für alle

anderen Katastralgemeinden

kostet das Service 5 Euro.

Telefon: 02242 / 72700.

Nachtbusverbindungen in der

Gemeinde sind unter

www.staw.at/Mobilitaet/

Oeffentlicher_Verkehr aufruf-

bar. 

116 Fahrradständer der Firma

Orion werden an öffentlichen

Plätzen aufgestellt. Sie werden

Mitte Februar geliefert. Sobald

es keinen Frost mehr gibt, be-

ginnt der Bauhof mit den Arbei-

ten. In der ersten Etappe wer-

den Abstellplätze in Wördern, 

St. Andrä und Altenberg errich-

tet.

Die Anzahl der Hundesackerl-

Behälter wird erhöht, die Sa-

ckerln werden auf plastikfreies

Material umgestellt. Wenn es

Orte gibt, an denen Sie einen

Mistkübel mit Sackerlspender

vermissen, schreiben Sie mir

bitte eine Mail (ulli.fischer@staw.at)

Es gibt in Österreich rund 100

Klima- und Energiemodellregio-

nen, kurz KEM genannt. St. An-

drä-Wördern hat sich - wie die

Nachbargemeinden Zeisel-

mauer, Königstetten, Mucken-

dorf, Langenlebarn und Tulbing

- entschlossen, Mitglied beim

KEM zu werden. In KEM-Regio-

nen gibt es eigene Investitions-

förderungen für Elektromobilität,

thermische Sanierung öffent-

licher Gebäude und Solaranla-

gen. Es handelt sich um eine

Initiative des Bundes, um Regio-

nen zu unterstützen, die von fos-

silen Energien unabhängig wer-

den wollen. Es ist ein notwendi-

ger Schritt für Gemeinden, um

den eigenen Energiebedarf aus

nachhaltigen Ressourcen zu

erzeugen. 

AUSSCHUSS 
FÜR UMWELT UND
RAUMORDNUNG

VORSITZENDE

Mag. Ulrike Fischer, Vizebürgermeisterin, Grüne

ulrike.fischer@staw.at 

VORSITZENDE-STV.

Mag. Robert Hülmbauer, Gemeinderat, Grüne 

Sozial- und Gesundheitswesen, Integration,
Migration, Freizeit, Kultur, Veranstaltungen, Vereine

Gespräche mit der
Caritas
Auch heuer ladet die Gemein-

de - gemeinsam mit der Caritas

- zu zwei Gesprächen zur Situa-

tion der Flüchtlinge ein: am

Donnerstag, 2. Juni, steht im

ÖJAB-Haus in Greifenstein ab

18 Uhr das Thema „Integration

in den Arbeitsprozess“ im Mittel-

punkt der Veranstaltung und

am Donnerstag, 29. September,

wird ab 19 Uhr im Mainstreet-

saal in St. Andrä über Erfahrun-

gen mit Jugendlichen im Kin-

dergarten und in der Schule

beraten.

Wir erhalten unsere
Kulturhäuser!
Bei unseren beiden Kulturhäu-

sern, der Alten Schule in Grei-

fenstein und dem Alten Pfarrhof

in St. Andrä, sind sowohl im In-

nenbereich wie auch an der

Fassade Renovierungsarbeiten

notwendig. Derzeit wird ge-

meinsam mit den Architekten

der Umfang der Arbeiten fest-

gestellt, damit der Gemeinde-

rat dann im Frühjahr im Budget

die erforderliche Finanzierung

berücksichtigen kann.

Frisches Essen in
neuem Geschirr
Mit „Essen auf Rädern“ werden

derzeit rund 40 Gemeindebür-

gerinnen und Gemeindebürger

täglich mit frisch zubereitetem

Essen besucht. Vor wenigen

Wochen wurden nun für alle Es-

sensbezieher neue Essensboxen

gekauft. Damit sind auch die

Verwendung und die Zustellung

einfacher geworden.

Gemeinderätin Renate Albrecht

(Tel. 0664/17 89 514), für die

Organisation der Zustellung am

Wochenende verantwortlich,

freut sich, wenn sich weitere

Freiwillige für die Wochenend-

fahrten melden.

Das neue Kulturabo
Die Kulturveranstaltungen im

Mainstreetsaal und im Musik-

schulsaal sind sehr gut besucht,

oftmals auch ausverkauft. Damit

sich unsere Gäste rechtzeitig

ihre Karten sichern können, wer-

den wir im Herbst, ab der Saison

2016/2017, erstmals ein Kultur-

abo anbieten. Für den Herbst

2016 sind bereits Reinhard No-

wak, Gerold Rudle, Lydia Pren-

ner-Kasper und Herbert Stein-

böck fix verpflichtet, für's Früh-

jahr 2017 planen wir Auftritte von

Klaus Eckel, Mike Supancic, Steffi

Paschke und Pepi Hopf mit ihren

aktuellen Programmen.

Wenn Sie Fragen bzw. Vor-

schläge zu diesem neuen Kultur-

angebot haben, bitte ich um

Ihre Nachricht: alfred.stachel-

berger@staw.at

Da ab heuer nur mehr 5 Ausga-

ben der Gemeindezeitung pro

Jahr geplant sind, bitte ich Sie

für aktuelle Termine verstärkt die

Plakataushänge zu beachten.

VORSITZENDER

Alfred Stachelberger, gf. Gemeinderat,  SPÖ 

alfred.stachelberger@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Brigitte Müller, Gemeinderätin, SPÖ 

AUSSCHUSS 
FÜR SOZIALES UND
KULTUR
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Kreisverkehr in St. Andrä
Bessere Ausleuchtung der
Fußgängerübergänge 

Der Kreisverkehr in St. Andrä

wird zurzeit mittels 6 Bogen-

masten, teilweise zweiflammig,

und Glockenleuchten be-

leuchtet. An den Ein/Ausfahr-

ten befinden sich jeweils ein

Fußgängerübergang. Einzig

der Fußgängerübergang in

Richtung Wördern (Ecke Volks-

bank) wird durch zwei Fußgän-

gerüberwegleuchten normge-

recht ausgeleuchtet. Die rest-

lichen drei Fußgängerüber-

gänge haben keine normge-

rechte Ausleuchtung, sondern

werden nur mittels der Bogen-

leuchten „mitbeleuchtet“. Dies

führt in der Dunkelheit zu keiner

klaren Erkennbarkeit der Über-

gänge bzw. der Passanten

durch die Fahrzeuglenker und

die Ausleuchtung entspricht

nicht den geltenden Vorschrif-

ten und Normen. Um eine opti-

male Ausleuchtung der Straße

sowie aller vier Fußgängerüber-

gänge nach Ö-Norm zu errei-

chen, wurde von der EVN,

nach der örtlichen Aufnahme,

ein Projekt entwickelt, dass

eine optimale Ausleuchtung

der Fußgängerübergänge ge-

geben ist. Durch diese Maß-

nahme wird es zu einer we-

sentlichen Verbesserung der

Situation bei den Übergängen

kommen und somit auch zu

mehr Sicherheit für die

Fußgänger. 

Siedlungswasserbau
Vorschau 2016
Ausschreibung Kanalreini-
gung und Kanal TV Befah-
rung 2016-2018
Im Rahmen der wiederkehren-

den Kontrolle des Kanalsystems,

sollen in den kommenden 3 Jah-

ren die Kanäle in Hintersdorf,

Kirchbach und am Steinriegel

gereinigt und TV-Befahren wer-

den. Diesbezüglich wurde das

Büro DI Pfeiller mit der Durchfüh-

rung einer Ausschreibung be-

auftragt. In dieser Ausschrei-

bung sollen auch die jährlich er-

forderlichen Reinigungsarbeiten

von Regeneinlaufschächten

und der Abwasserpumpstatio-

nen berücksichtigt werden. Die

Kanalreinigung und TV-Befah-

rung in Hintersdorf und Kirch-

bach sind als Vorarbeiten für die

Erstellung des Leitungskatasters

förderbar.

Ausschreibung div. Erd-
und Baumeisterleistungen
Um Kosten zu senken und die

Effizienz zu erhöhen werden die

in den kommenden 3 Jahren

voraussichtlich anfallenden Ar-

beiten am Kanalsystem und an

der Wasserleitung ebenfalls in

einer Ausschreibung durch das

Büro Pfeiller zusammengefasst.

Abwasserentsorgung, Wasserversorgung, Brücken,
Güterwege, Straßenbau, Straßenbeleuchtung,
Straßengrundabtretungen, Abfallwirtschaft, Friedhof

AUSSCHUSS für
KOMMUNALES

VORSITZENDER

Franz Semler, gf. Gemeinderat, SPÖ 

franz.semler@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Franz Leitzinger, Gemeinderat, SPÖ

Die zuständige

Ressortleiterin Astrid

Pillmayer (links im Bild)

besichtigte im Zuge

der Erstellung des

Baumkatasters mit

der Expertin der

Bundesforste, DI Celia

Brenner, die Bäume

vor der Alten Schule

in Greifenstein. Da

diese hohl, krank und

somit gefährlich

waren, wurden diese

gefällt. Nun kann die

Umplanung dieser

Flächen beginnen: z.

B. ein barrierefreier

Abgang zur Donau hin, ein

sicherer Gehweg,

Radabstellplätze und Park-

plätze sollen hier kommen...

Selbstverständlich werden

auch Grünflächen mit geplant

werden.

Neugestaltung der
Parkanlage vor dem
Gemeindeamt
Nach dem Gemeinderatsbe-

schluss im Vorjahr wird heuer

mit dem Umbau bzw. der

Sanierung des Gemeindeamts

begonnen. Im Zuge dessen soll

die Chance genutzt werden,

um die in die Jahre gekomme-

ne Grünfläche vor dem Amts-

gebäude neu zu gestalten. In

Zusammenarbeit mit DI Wrbka-

Fuchsig von der Initiative „Natur

im Garten“ wird im Moment ein

Projekt entwickelt, um u.a. den

bestehenden Brunnen, die

Denkmäler und den alten

Baumbestand optimal in eine

neu gestaltete Parkanlage ein-

zubinden. 

Gemeindewald, Biosphärenpark, Naturschutz, 
Reit- und Wanderwege, Wildbäche und Gräben,
Hagenbachklamm, Zivilschutz, Tourismus,
Ortsbildpflege, Kleindenkmäler, Eulennest

AUSSCHUSS für
WALD, ZIVILSCHUTZ,
FREMDENVERKEHR

VORSITZENDE

Astrid Pillmayer, BA, gf. Gemeinderätin  SPÖ 

astrid.pillmayer@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Rudolf Hammer, Gemeinderat, SPÖ 

Aus Sicherheitsgründen mussten gefährliche
Bäume gefällt! 
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Unter der Leitung von Sieg-
fried Schönbauer wurde
der Arbeitskreis Klimabünd-
nis reaktiviert. Er wird sich
der Themen Energie, Mobi-
lität, Bodenschutz und Ent-
wicklungszusammenarbeit
annehmen.

Unsere Gemeinde ist
bereits seit 1. 1. 2004
Klimaschutzgemeinde!
Die steigenden Treibhausgas-

emissionen, die Abholzung der

Regenwälder und der damit

verursachte Klimawandel ha-

ben Auswirkungen auf die

ganze Erde. Klimaschutz erfor-

dert lokale Initiativen und glo-

bale Zusammenschlüsse. Das

Klimabündnis ist eine globale

Partnerschaft zum Schutz des

Weltklimas. Es wurde 1990 in

Frankfurt gegründet und ver-

bindet mittlerweile über 1600

Gemeinden & Städte in 24

europäischen Staaten mit indi-

genen Völkern Südamerikas.

Im Rahmen dieser Partner-

schaft unterstützt das Klima-

bündnis Österreich seit 1993

indigene Völker am Oberen

Rio Negro, im äußersten Nord-

westen Brasiliens. Die Gemein-

de St. Andrä-Wördern ist dem

Klimabündnis am 1. Jänner

2004 beigetreten.

Der Arbeitskreis Klimabündnis

in St. Andrä-Wördern erarbei-

tet Vorschläge und Konzepte

zur Zielerreichung unter Einbin-

dung des Gemeinderates und

unter Mitwirkung interessierter

MitbürgerInnen.

Einsparungspotenzial 
bei Energieverbrauch
verhanden
Bereits jetzt werden ca. 60 %

des gemeindeeigenen Heiz-

bedarfs durch Hackschnitzel

bzw. Pellet, also durch erneu-

erbare Energie, produziert. Die

größten Stromverbraucher sind

Wasser und Abwasser.

Auch bei den beiden Kultur-

häusern, Alte Schule Greifen-

stein und Alter Pfarrhof, ist der

Energiebedarf sehr hoch - hier

geht es vor allem um die

Heizkosten.  

Beim bestehenden Fernwär-

menetz gibt es keine Erwei-

terungsmöglichkeit. Allerdings

gibt es Möglichkeiten neue

Mikronetze bzw. Inselanlagen

zu installieren. Der Arbeitskreis

regt Solaranlagen auf Dach-

sowie Freiflächenanlagen an.

Das Land Niederösterreich bie-

tet eine Energieberatung an,

die über den Arbeitskreis der

Bevölkerung zur Verfügung

gestellt werden soll. 

Vielfältige Themen im
Arbeitskreis
Auch die Themen Mobilität,

Bodenschutz und Raumpla-

nung, Landwirtschaft und

nachhaltiger Lebensstil und

Klimagerechtigkeit werden im

Arbeitskreis behandelt. 

Start eines
Jugendwettbewerbes
Fixiert ist jetzt bereits ein Ju-

gendwettbewerb: Bis April

2016 haben die Schülerinnen

und Schüler, die in der Ge-

meinde wohnen, sowie die

Kinder in den Kindergärten die

Möglichkeit, sich Gedanken zu

den Themen "Erneuerbare

Energie", "Sanfte Mobilität",

"Nachhaltige Ernährung" und

"Entwicklungszusammenarbeit"

zu machen. Dabei sind der

Kreativität keine Grenzen ge-

setzt und die Teilnehmer kön-

nen sich so richtig austoben

und verschiedene Formate

wählen (Plakate, Fotos, Foto-

montagen, etc.). Bei einer

Präsentation in Mai werden

die Sieger jeder Alterskate-

gorie ausgezeichnet.

Schon jetzt kann man sich auf

der Homepage der Gemeinde

unter www.staw.at/ Umwelt_

Energie_Klima_

über die

Klimabündnis-

gemeinde 

St. Andrä-Wördern informieren.

So gibt es etwa eine Heizwert-

Berechnung, Klimatipps und

Informationen zur Umwelt-

schutzverordnung.

Arbeitskreis Klimabündnis

Der Arbeitskreis Klimabündnis unter der Leitung von
Siegfried Schönbauer hat seine Tätigkeit aufgenommen.
Bürgermeister Maximilian Titz dankte allen, die sich für
diesen Arbeitskreis zur Verfügung gestellt haben.

ZUR INFORMATION
Arbeitsgruppenleiter 

zum Thema:
Ernährung und Boden: 

Nina König
Mobilität: Walter Wotzel
Öffentlichkeitsarbeit: 

Ernst Susicky
Erneuerbare Energie und
Energieeinsparung:

Siegfried Schönbauer

UNSERE ZIELE FÜR
2016 sind:

 Ist-Analyse des öffent-
lichen Verbrauchs und
Ausarbeitung eines
Konzeptes
 Ökostromanbieter kon-
taktieren
 Solaranlagen auf
Gemeindedächern und
Freiflächen
 Energieberatung Land
NÖ
 Baumpatenschaften
 Selbsterntefelder
 Obstnutzung
 Lebensmittelmissbrauch
einschränken
 Infrastruktur - Ladesta-
tionen für E-Mobilität prü-
fen
 “Mitnahmebörse“ orga-
nisieren
 Ersatzbeschaffung 
E-Autos prüfen
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V
ergnüglicher Start ins

neue Jahr mit der Eröff-

nung des Gemein-

schaftsbüros am „Dorfplatz“ in

St. Andrä-Wördern. 

Im ehemaligen Novotnyhof

am Josef-Karner-Platz 1 wird

seit einem Jahr emsig ein Zen-

trum für gemeinsames Arbei-

ten und Gestalten aufgebaut.

Am 8. Jänner wurde der erste

Meilenstein des Projekts „Dorf-

platz“ - das Gemeinschafts-

büro - im Beisein von Bürger-

meister Maximilian Titz, Vize-

Bgm. Ulrike Fischer und zahlrei-

chen GemeinderätInnen aus

St. Andrä-Wördern nun offiziell

eröffnet. Bei Sekt und Brötchen

von Feinkost Hauser aus Wör-

dern und Live-Musik von Chris-

tian Edbauer feierten etwa 50

Gäste von nah und fern mit

den AkteurInnen des Dorf-

platzes. 

Im Gemeinschaftsbüro - inklusi-

ve Co-Working-Space - teilen

sich etwa ein Dutzend Men-

schen Räume und Infrastruktur.

Doch das Büro ist nur der An-

fang! Nächste Ausbauschritte

sind Werkstätten für (Kunst-)

HandwerkerInnen, die Errich-

tung einer Gemeinschafts-

küche und ein Bewegungs-

raum für Jugendliche. 

Wer einen fixen oder flexiblen

Büroplatz in freundlicher At-

mosphäre und zum Mitgestal-

ten sucht, meldet sich bitte bei

Rosemary Bridger-Lippe, Tel.

0699/11676780, rbl@rbl-transla-

tions.com.

Für mehr Info zum „Dorfplatz“

und die kommenden Projekte

bzw. mögliche Beteiligungen

wenden Sie sich bitte an Bar-

bara Oberndorfer, Tel.

0699/15566887,

dorfplatz@woerdern.net 

Wir laden herzlich ein zu unse-

rem nächsten Aktionstag am

13. März 2016, von 11-17 Uhr:

FLOHMARKT (im Freien, aber

unter Dach) - Stellplätze (à 15

Euro) zu vergeben. Mitmachen

und den Dorfplatz gleich mal

von innen erleben oder eben

vorbeischauen, schöne alte

und neue Sachen erwerben

und sich stärken.

Info + Anmeldung: Barbara

Resl, bsr@grafdwerk.at, 

Tel. 0676/913 41 99

REPAIRCAFÉ

Du willst deine heißgeliebte

Espressomaschine wiederbele-

ben oder deinen kaputten

Wecker nicht wegwerfen son-

dern gerne reparieren,

brauchst dafür aber jemand,

der dich berät und dir mit

Tipps & Reparaturerfahrung zur

Seite steht? Dann komm am

13. 3.  zum Aktionstag im

Novotnyhof in St. Andrä-Wör-

dern.  Gemeinsam begutach-

tet und repariert werden Din-

ge, die man alleine hin- und

wieder wegtragen kann.

Info + Anmeldung: Barbara

Oberndorfer, dorfplatz@woer-

dern.net, Tel. 0699/15566887, 

www.facebook.com/Dorfplatz

STAW/www.dorfplatz-staw.net

Der Dorfplatz
ist eröffnet!

Ein Teil der
Dorfplatz-Crew
mit
VertreterInnen
unserer
Gemeinde
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Die Schauspielakademie 

St. Andrä-Wördern im Rahmen

der NÖ-Kreativakademie unter

der Leitung von Steffi Paschke

hat einen super Start hinge-

legt.

12 jugendliche Schauspieler

improvisieren und spielen mit

Begeisterung seit September

einmal in der Woche im

Kulturhaus und haben viel

Spass miteinander, nebenbei

lernen sie sich selbst besser

kennen und trainieren ihr

Selbstbewusstsein. Kurz vor

Weihnachten präsentierten sie

Freunden und Verwandten ein

adventliches Showcase, ein

lustiges Mini-Theaterstück rund

um die Proben für ein chaoti-

sches Krippenspiel. 

Nun gibt es  für alle 12-19-jähri-

gen wieder die Chance, bei

uns einzusteigen und mitzuma-

chen, Anmeldungen zum

neuen Semester nimmt die

Akademie unter noe-kreativa-

kademie.at / Standort

St.Andrä- Wördern entgegen. 

Auch die jüngeren

Interessenten können ab

Februar Theaterluft schnup-

pern, die KIDS Akademie für 

6-11-Jährige  öffnet nun auch

ihre Pforten, Infos dazu unter

0664/2247170, bzw auch unter

noe-kreativakademie.at

Wir freuen uns auf die neuen

Mitspieler !!!!!

KIDS Akademie
(6- bis 11-Jährige)

immer Mittwoch 

14.00-16.00 Uhr, Kulturhaus

Akademie
(12- bis 19-Jährige)

immer  Dienstag  

16.30-18.30, Kulturhaus

TERMINE
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Der VERBUND, im Besitz des

Donaukraftwerkes Greifen-

stein, hat die Pflicht den Was-

serweg vom Slipplatz für Sport-

boote bis zum frei fließenden

Bereich der Donau frei zu hal-

ten. Die Baggerungen werden

jetzt stattfinden, da eine natur-

schutzrechtliche Auflage be-

steht, diese Arbeiten noch vor

Beginn der Brutzeit der Vögel

und Fische in diesem Bereich

zu beenden. Gebaggert wird

nur ein 20 m breiter Streifen

von der Altarmschwelle bis un-

terhalb der Stege der Motor-

bootklubs.

Asbest - Beseitigung von
Altlasten
Durch Hinweise aus der Bevöl-

kerung wurde bekannt, dass

die Annahme, Lagerung und

Abfuhr von asbesthaltigem

Material im Abfallsammelzent-

rum nicht rechtskonform

durchgeführt wird. Das ist beim

Abfallverband Tullnerfeld ur-

giert worden. Nach einigen

Monaten wurde reagiert. Jetzt

wird, dem Gesetz entspre-

chend, Asbest in geschlosse-

nen Mulden fachgerecht ge-

lagert und abtransportiert. 

Gefährlich ist Asbest durch

seine Eigenschaft, Fasern frei-

zusetzen. Werden diese einge-

atmet, können sie bei entspre-

chender Länge und Dicke tief

in die Lunge gelangen und

noch in das angrenzende Ge-

webe vordringen. Der Fach-

begriff dafür lautet „lungen-

gängig“. Asbest ist jedoch ex-

trem beständig: Es löst sich in

Säuren oder Laugen praktisch

nicht auf. Es schmilzt erst bei

sehr hohen Temperaturen.

Asbest wird erst dann gefähr-

lich, wenn tatsächlich Fasern

freigesetzt werden, denn der

Körper kann es nicht biolo-

gisch abbauen: Die Lunge

und das umliegende Gewebe

sind insgesamt kaum in der

Lage, diese Fasern wieder ab-

zubauen oder auszuscheiden.

So wird Asbest zum Auslöser

chronischer Entzündungen.

Das Gewebe reagiert mit

Vernarbung. 

Der genaue molekulare Me-

chanismus, der langfristig zu

Krebs führen kann, ist noch

nicht in allen Details aufge-

klärt. Fachleute vermuten

heute, dass immunologische

Baggerung unterhalb des Altarmes in
Greifenstein im Flussbett der Donau

Bericht der Umweltgemeinderäte Astrid Pillmayer und Harald Sattmann

Prozesse eine Rolle spielen, die

durch den dauernden Reiz der

Faser ausgelöst werden.

Bei Abbrucharbeiten und han-

tieren mit asbesthaltigen Ma-

terialien sind technische

Schutzmaßnahmen wichtig.

(siehe AUVA 2007)

Weitere Informationen entneh-

men Sie bitte dem Sicherheits-

infoblatt der UVA (hier der Link

zum Download: http://elektro-

techniker.at/files/Asbest_richti-

ger_Umgang.pdf )

Kontakt: Umweltgemeinde-
räte Astrid Pillmayer und
Harald Sattmann
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe des AMTSBLATTES ging am Montag, 
dem 15. 2. 2016, in den Versand.  Die nächste Ausgabe
erscheint Mitte April 2016 mit Redaktionsschluss am 
5. 4. 2016. 
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im Bereich des Klimaschutzes

zu initiieren.“ Unterstützt wird er

dabei auch von der Firma

Energy Changes, die bereits

sehr viel Erfahrung in Aufbau

und Abwicklung von kommu-

nalen Projekten insbesondere

in KEMs hat.

Diese neue Modellregion hat

sich bereits ambitionierte Ziele

gesetzt. So sollen in verschie-

denen Arbeitspaketen in fol-

genden Bereichen Aktivitäten

und Projekte gestartet werden:

Mobilität (z. B. Radwege), Er-

neuerbare Energien (z. B. Pho-

tovoltaik), Regionale Sanie-

rungsoffensive, Energieeffizienz

(z.B. LED-Straßenbeleuchtung)

und vieles mehr. Im Vorder-

grund wird auch die intensive

Einbindung aller in der Region

bereits vorhandenen Experten

und Firmen stehen. Durch um-

fassende Öffentlichkeitsarbeit

soll auch die Bevölkerung in

die Prozesse regelmäßig mit-

eingebunden werden. 

Als erster Schritt muss nun ein

regionales Umsetzungskonzept

erstellt werden, in dem die Re-

gion in Bezug auf vorhandene

Potentiale analysiert wird,

Strategien und Leitbilder erar-

beitet und die oben bereits

angeführten Arbeitspakete/

Maßnahmen genauer definiert

werden.

Teilnehmende
Gemeinden:

 St. Andrä-Wördern

 Zeiselmauer-Wolfpassing

 Muckendorf-Wipfing

 Königstetten

 Tulbing

 Projektdauer 3 Jahre

 Fördermittel des Bundes: 

€ 120.000,-

 Erforderliche Barbeteiligung

aller Gemeinden: 

ca. € 35.000,- 

 Erste Phase: Erstellung eines

Umsetzungskonzeptes

Start der Klima- und Energie-
Modellregion Tullnerfeld OST
Fünf Gemeinden im östlichen

Tullnerfeld schließen sich zu-

sammen, um in den nächsten

3 Jahren intensiv für den Kli-

maschutz aktiv zu sein. Nach-

dem eine Fachjury des Klima-

und Energiefonds knapp vor

Weihnachten das Konzept zur

Einrichtung einer Klima- und

Energie-Modellregion (KEM)

der 5 östlichsten Gemeinden

des Tullnerfeldes sehr begrüßt

und vollinhaltlich akzeptiert

hat, wurde der entsprechende

Fördervertrag an die teilneh-

menden Gemeinden über-

mittelt. 

Am 27. Jänner 2016 fand das

Kick-Off-Meeting der ‚KEM Tull-

nerfeld OST statt, bei dem Ver-

treter der Gemeinden St. An-

drä-Wördern, Zeiselmauer-

Wolfpassing, Muckendorf-Wip-

fing, Königstetten und Tulbing

die Inhalte des geplanten Pro-

jektes nochmals besprachen

und die weitere Vorgangswei-

se festgelegt wurde. Als größte

Gemeinde hat St. Andrä-Wör-

dern die Federführung seitens

der Gemeinden übernommen. 

Die Funktion des so genannten

KEM-Managers wird DI Rupert

Wychera aus Zeiselmauer

übernehmen. Er ist bereits seit

vielen Jahren im Bereich der

Erneuerbaren Energien und

der Energieeffizienz tätig und

betreibt derzeit ein eigenes

Ingenieurbüro in Zeiselmauer

(WYNERGY e.U.). In den meis-

ten teilnehmenden Gemein-

den ist er auch seit einiger Zeit

als Energiebeauftragter tätig.

„Es freut mich sehr, dass wir

dieses interessante gemeinsa-

me Projekt auf die Beine stel-

len konnten.  Es bietet für uns

die einmalige Chance, die Re-

gion zu vernetzen und zu stär-

ken sowie diverse Vorhaben

Von links: Birgit Weiss (Energy Changes),
Bgm. Roland Nagl (Königstetten), Alexan-
der Homola (Muckendorf-Wipfing), Vize-
Bgm. Ulrike Fischer (St. Andrä-Wördern),
Siegfried Schönbauer (St. Andrä-Wör-
dern), Bgm. Hermann Grüssinger
(Muckendorf-Wipfing), Bgm. Maximilian

Titz (St. Andrä-Wördern), Rupert Wychera
(WYNERGY), Martin König (Königstetten),
Heinz Knoll (Tulbing), Bgm. Thomas
Buder (Tulbing), Vize-Bgm. Anna Haider
(Tulbing), Harald Sattmann (St. Andrä-
Wördern), Bgm. Eduard Roch (Zeisel-
mauer-Wolfpassing)
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Sportplatz Hintersdorf

Die Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern übernahm von Josef

Brückelmayer, Leiter der EVN

Tulln, Mitte Jänner den Schlüssel

für einen BMW i3, der mit sei-

nem Elektromotor völlig emis-

sionsfrei angetrieben wird. Mit

dem BMW i3 möchten EVN und

die Marktgemeinde Erfahrun-

gen im Bereich urbaner E-Mobi-

lität sammeln. 

Für 100 km benötigt dieses

Fahrzeug nur 12-15 kWh Öko-

strom und ist somit mit umge-

rechnet 2,50 Euro enorm

kostengünstig.

Für Bürgermeister Maximilian Titz

ist E-Mobilität ein wichtiger Bei-

trag zum Umweltschutz: „E-

Fahrzeuge stoßen keine

Schadstoffe aus und sind fast

vollkommen geräuschlos. Als

umwelt- und naturbewusste

Klimabündnisgemeinde freuen

wir uns sehr, mit dem BMW i3

ein Elektroauto der neuesten

Generation eine Woche testen

zu können“.

„Die EVN wird bis 2016 flächen-

deckend in ganz Niederöster-

reich Ladestationen für E-Fahr-

zeuge errichten. Damit soll ein

wesentlicher Beitrag dazu gelei-

stet werden, um das Landesziel

von 50.000 E-Fahrzeugen bis

2020 auf Niederösterreichs

Straßen, voranzutreiben“, so

Brückelmayer.

Josef Brückelmayer, Leiter der EVN Tulln, übergab
Bürgermeister Maximilian Titz und Obersekretär Peter
Ohnewas das Elektroauto zum Testen.

Elektroauto der EVN
wurde getestet

In den letzten Monaten konnte man große Erd-
bewegungen im Bereich des Sportplatz Hintersdorf
beobachten. Seitens des Bundes wurden die Sa-
nierungsarbeiten auf Grund der bereits im März
2009 erfolgten Rutschung begonnen. Mit einem
Kostenaufwand von rund 2 Mio. Euro erfolgt die
notwendige Absicherung. Leider wird der Sport-
platz nicht die ursprüngliche Größe erhalten. Die
Arbeiten werden im Frühjahr 2016 fertiggestellt.
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Sind Sie in St. Andrä-Wördern geboren?
Geboren bin ich in Oberösterreich, aber
wir sind nach St. Andrä-Wördern übersie-
delt, als ich 12. Jahre alt war. Und jetzt
bin ich schon 90, also wohne ich schon
eine ganze Weile hier.

Ich würde Sie als eine „Einheimische“ und
keine „zuagraste“ Bewohnerin sehen.

Ja, könnte man so sagen. Ich bin hier in
die Hauptschule und dann ins Gymnasium
in Klosterneuburg gegangen. Während
meines Studiums habe ich zeitweise in
Wien und in St. Andrä-Wördern gewohnt.

Was haben Sie studiert?
Ich habe Biologie studiert. Ich habe aber
nicht als Biologin gearbeitet. Ich habe
mich ganz meiner Familie gewidmet. Als
die Kinder älter waren, habe ich
Nachhilfe in Mathematik und Englisch
gegeben.

Haben Sie mit ihrer Familie in Wien
gewohnt?

Nach meiner Heirat wohnten wir großteils in Wien,ver-
brachten die Wochenende aber oft in St. Andrä-Wördern.
Nach dem Tod meines Mannes bin ich wieder ganz nach St.
Andrä-Wördern gezogen.

Ist ihnen die Stadt dann nicht abgegangen?
Naja, vielleicht die Oper. Ich war schon als Schülerin in
der Oper auf den „billigeren“ Stehplätzen, am Juchhe. Ich
bin gerne in die Oper gegangen, habe mich schön angezo-
gen - im Abendkleid -  nicht so wie heute, da gehen die

Leute in Jeans in die Oper. Kein Stil mehr! Aber
eigentlich wollte ich wieder aufs Land, weil  es
mir in der Stadt nicht so gefallen hat.
Sie wohnen wieder in ihrem Elternhaus?
Ja. Ich liebe meinen Garten über alles. Ich ver-
sorge mich selber mit Gemüse. Ich habe jetzt ein
Hochbeet - weil ich kann mich ja nicht mehr
bücken - und da gedeiht alles: von Karotten bis
Zucchini. Aber das wissen sie eh auch, sie haben
ja auch Hochbeete.
Ja und ich genieße es auch!
Haben sie außer ihrem Garten noch einen
Lieblingsplatz?
Wir sind früher gerne bei Mondschein durch die
Hagenbachklamm nach Hintersdorf gegangen.
Das war sehr schön! Im Wald haben wir
Parasole und Eierschwammerl gesucht. Das
geht jetzt nicht mehr. Aber ich bin nicht unzu-
frieden - mit meinen 90 Jahren bin ich noch
recht gut unterwegs. Mit meiner Betreuerin gehe
ich zweimal täglich spazieren.

Was würden Sie sich für St. Andrä-Wörden wünschen?
Vielleicht ein Schwimmbad, weil ich bin früher sehr gerne
Schwimmen gegangen. Wir haben ja viel im Ort: Geschäfte,
kulturelle Angebote. Sonst brauch ich nichts. Wissen Sie, ich bin
ein ausgesprochener Familienmensch. Solange ich mit der
Familie zusammen sein kann, ist für mich die Welt in Ordnung.
Ich bin die Torten- und Semmelknödelgroßmutter! Ich koche
noch immer gerne. Und nur sitzen, lesen und Kreuzworträtsel
auflösen, das ist mir zu fade, solange ich noch „herumkra-
xeln“ kann.

Die Fragen stellte Aida Maas-Al Sania

Dr. Margareta Engelberger
Alter: 90 Jahre
Wohnhaft: in St. Andrä
Werdegang: Uni Wien,
Doktorat Biologie

Im Gespräch 
mit Dr. Margareta Engelberger
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
Bis MO, 29.2. 
Anmeldezeitraum für das 
Schuljahr 2016/17 
Neue NÖ Mittelschule         
St. Andrä-Wördern  

FR, 19.2. 
Gemeinderatssitzung  
18.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern 

„Das war 2015 - Das 
Pfarrleben im Rückblick“ 
Vortrag mit Mag. Richard List. 
19.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Kath. Bildungswerk u. 
Kath. Männerbewegung d. 
Pfarre St. Andrä v.d.H 

SO, 28.2. 
Bezirksmeisterschaften im 
Geräteturnen 
10.00 Uhr, Turnsaal der  
Neuen NÖ Mittelschule. Sport-
union St. Andrä-Wördern  

MO, 29.2. 
EU XXL Film „300 Worte 
Deutsch“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 

 
 

DO, 3.3. 
Robert Mohrs „Bilanz des 
Monats“ 
20.00 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr), Mainstreetsaal, Kultur-
haus St.Andrä. Eintritt € 10,-, 
im Gemeindeamt, an der 
Abendkassa und unter 
w8er@live.at erhältlich. Jeden 
1. Do. im Monat. ww.mohor.at 

FR, 4.3.
Kabarett „Schwarzgeld-
klinik“ mit Heilbutt & Rosen 
20.00 Uhr, Musikschul-Saal, 
Greifensteinerstr. 22. Karten 
im Gemeindeamt erhältlich. 
Marktgemeinde St.Andrä-
Wördern, www.staw.at 

FR, 4. - SO, 6.3. 
Ausstellung „Muse“  
von Mag. Libena Lisá & Eva 
Swonar. Vernissage: Fr. 
19.30 Uhr. Öffnungszeiten Sa. 
u. So. 15.00 - 18.00 Uhr. 
Kulturhaus St. Andrä.

SA, 5.3. 
Grenzenlos Kochen 
18.00 Uhr, Alte Schule, Ha-
dersfelderstr. 1, Greifenstein, 
Verein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 

Lachmahl mit Herbert 
Steinböck und Thomas 
Strobl „Aramsamsam“ 
18.00 Uhr, Bonka - Das 
Wirtshaus im Wienerwald, 
Oberkirchbacherstr. 61, Kirch-
bach, Tel. 6290,              
bonka@aon.at, www.bonka.at 

Musenküsse „Grand Duo 
für Klavier“   
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä, Musik- u. Gesangver-
ein St. Andrä-Wördern 

MO, 7.3. 
Vortrag: Athos - Griech. 
Mönchrepublik  
von Diakon Martin Paral. 
16.00 Uhr, GH Steinböck, 
Wördern. NÖ Seniorenbund, 
Ortsgruppe St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Tel. 

MI, 9.3. 
4 Tage in Berlin 
Reisebericht von Alfred   
Kernstock. 15.30 Uhr, Pfarr-
saal St. Andrä. Pfarrsenioren 
der Pfarre St. Andrä 

DO, 10.3. 
Senioren-Cafe - Kreativ 
zum Osterfest 
16.00 Uhr, Evang. Kirche, 
Greifensteinerstr. 29. Evang.    
Pfarre 

Die Gemeinde informiert! 
Informations-Veranstaltung 
der Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern. 19.00 Uhr, 
Mainstreetsaal - Kulturhaus 
St. Andrä. www.staw.at  

SA, 12.3. 
Grenzenlos Tanzen  
20.00 Uhr, Strombauamt 
Greifenstein, Verein Grenzen-
los St. Andrä-Wördern 

DI, 15.3. 
Grenzenlos Singen 
19.30 Uhr, ÖJAB Heim Grei-
fenstein, Hauptstr. 1, Verein 
Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 

MI, 16.3. 
Bürger für Bürger   
Treffen der Mitglieder und 
interess. Bürger, die Anliegen 
mit Anderen diskutieren 
möchten. 18.00 Uhr, Garten-
cafe, Greifensteinerstr. 46, 
Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger, 
Weiterer Termin: 20.4. 

FR, 18.3. 
KreaMont macht Lachen 7 
Improtheater, „12vorFuchs“ 
meets „1LAIC“ 
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22.  
Privatschule KreaMont 

FR, 18. - SO, 20.3. 
Osterkunstmarkt der Krea-
tivfrauen 
Kulturhaus St.Andrä, Organi-
satorin: Christine Berger 

SA, 19.3. 
Winteraustreiben 
Treffpunkt 17.00 Uhr, Vis a 
vis Altstoffsammelstelle Unter-
kirchbach. Abmarsch ca. 
17.30 - 18.00 Uhr zur Fest-
wiese, Kaltwasserstr. Perch-
tenverein, Kirbacher Stampa   

2. Frühlingsfest an der  
Donau 
mit Ulli Baer, Oliver Grün u. 
Thomas Franzka. 19.30 Uhr, 
Wasserschischule Wördern, 
Tullnerfelder Kulturverein, 
MVM Franz Müllner 

SO, 20.3. 
Palmweihe bei der        
Johannesstatue 
(Hittnerg.), anschl. Prozession 
in die Kirche und Feier der Hl. 
Messe. 10.15 Uhr. Pfarre St. 
Andrä  

Ostereiersuchen mit Oster-
spaziergang - Osterfeuer 
14.00 Uhr, Treffpunkt Bahn-
hof Greifenstein. Spaziergang 
1/2 Stunde zum Spielplatz 
Altenberg. Info: 0676/312 92 
90. Kinderfreunde Altenberg-
Greifenstein 

MO, 21.3. 
EU XXL Film „Ein Augen-
blick Liebe“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 

  

FR, 25.3. 
Karfreitagsliturgie 
Das Leiden unseres Herrn 
Jesus Christus. 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Andrä. Pfarre 
St. Andrä  

SA, 26.3. 
Wald- und Flurreinigung   
14.00 Uhr, Hauptstraße 25, 
Hadersfeld. NÖ Berg- und 
Naturwacht Hadersfeld.    
Ersatztermin bei Schlechtwet-
ter: 2. 4.  

Ostereiersuchen 
15.00 - 17.00 Uhr, Spielplatz 
Dr.-Karl-Renner-Allee,      
Wördern, Kinderfreunde 
St.Andrä-Wördern  

Auferstehungsfeier  
(Karsamstag). 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Andrä. Pfarre 
St. Andrä  

Ein Abend für die Liebe - 
„Es ist was es ist“ 
Sir Kristian Goldmund 
Aumann liest Erich Fried. 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä 
 
 

FR, 1.4. 
Kabarett „Echt krank“ mit 
Peter & Tekal 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä, Karten 
im Gemeindeamt und im Kul-
turcafe erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

MO, 4.4. 
Vortrag Notar 
16.00 Uhr, GH Steinböck, 
Wördern. NÖ Seniorenbund, 
Ortsgruppe St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-
Wolfpassing, Tel. 

DO, 7.4. 
Robert Mohrs „Bilanz des 
Monats“ 
20.00 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr), Mainstreetsaal, Kultur-
haus St.Andrä. Eintritt € 10,-, 
im Gemeindeamt, an der 
Abendkassa und unter 
w8er@live.at erhältlich.  
Jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat. www.mohor.at 

… im März 

… im April 

… im Februar 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
FR, 8.4. 
Gemeinderatssitzung  
18.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern 

SA, 9.4. 
Bauanraunza - Jazz & Blues   
19.30 Uhr, Bacchuskeller, 
Hotel-Restaurant Marienhof, 
Unterkirchbacherstr. 32, 
Kirchbach 

SO, 10.4. 
Rad- und Pflanzenbörse 
10.00 - 14.00 Uhr vor dem 
Jugendtreff, Altgasse 32,  
Wördern. Details - letzte Seite 

Flohmarkt 
10.00 - 17.00 Uhr, Newag-
Halle, Bahng. 5, Wördern, 
Privatschule KreaMont 

MO, 11.4. 
EU XXL Film „Hectors Rei-
se oder Die Suche nach 
dem Glück“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 

MI, 13.4. 
Karl Jahnel erzählt von den 
Wiener Alpen 
15.30 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä. Pfarrsenioren der Pfar-
re St. Andrä 

SA, 16.4. 
Musenküsse „Spanisches 
Liederspiel“   
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä, Musik- u. Gesangver-
ein St. Andrä-Wördern 

SA, 16. - SO, 17.4. 
Tafelfreuden - Kreatives 
Essen und Trinken 
Kulturhaus St.Andrä, Organi-
satorin: Christine Berger 

MI, 20.4. 
Bürger für Bürger   
Wer aktiv am Geschehen in 
unserer lebensw. Gemeinde 
mitwirken möchte, ist will-
kommen! 18.00 Uhr, Garten-
cafe, Greifensteinerstr. 46, 
Wördern. B4B, Bürger für 
Bürger, 

DO, 21.4. - SO, 15.5. 
13. Hagenthaler Kulturtage 
Ausstellung Renate Grande 
Vernissage: Do. 21.4., 19.00 
Uhr. Die Ausstellung ist wäh-
rend der Öffnungszeiten des 
Kulturcafes geöffnet. 

FR, 22.4. 
13. Hagenthaler Kulturtage 
Konzert - Sound of       
Shadows 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä, Karten 
im Gemeindeamt und im 
Kulturcafe erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

SA, 23.4. 
Geführter Wandertag 
Info unter www.bonka.at  
Bonka - Das Wirtshaus im 
Wienerwald, Oberkirchba-
cherstr. 61, Kirchbach, Tel. 
6290, bonka@aon.at,  

SO, 24.4. 
Bundespräsidentenwahl

FR, 29.4. 
Musikschulkonzert am Tag 
der NÖ Musikschulen 
17.00 Uhr, Musikschul-Saal, 
Greifensteinerstr. 22. Prof.-
Adolf-Schnürl-Musikschule  
St. Andrä-Wördern  

FR, 29.4. - SO, 15.5. 
Heurigenschank Anton 
Stadler 
Hauptstr. 28, Altenberg 

SA, 30.4. 
GÖST - Ganz Österreich 
spielt Tennis 
10.00 - 16.00 Uhr, Schnup-
pertennis für Kinder, Jugendli-
che u. Erwachsene. Sonder-
aktion für neue Mitglieder: 1 
Jahr Tennis unlimitedt um    € 
100,-. UTC StAW, Eduard-
Klinger-Str. 6, Wördern.    
otto.nadler@aon.at 

95. Stiftungsfest der Kath. 
Österr. Studentenverbin-
dung Markomannia 
18.30 Uhr, Musikschul-Saal, 
Greifensteinerstr. 22 

… im Mai 

Bücherei “Eulennest“ 
Altgasse 28, Wördern 
Di u. Sa: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr,         
eulennest@staw.at, Tel. Nr. 31300/90, 
www.eulennest.bvoe.at 

Casa de la Paz 
Zamal Melitta Huber, Reiki-Behandlungen,  
Reiki-Ausbildung in allen Graden, monatl. Reiki-
Übungsabende; Softlaser-Raucherentwöhnung; 
Kinesiologie-, Brain-Gym®- und Bachblüten-
Behandlungen; Ed.-Klinger-Str.19, Wördern, 
0680/3167693, zamalreiki@yahoo.com.mx 
www.zeitengeister.org  

Dance Factory 

Kulturhaus St. Andrä, Mehrzwecksaal 
Pre-Ballett für Kids ab 4 Jahre, Freitag, 16.40-
17.30 Uhr 
Ballett für Kids 5-6 Jahre, Freitag, 17.30-18.20 
Uhr 

Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2016 

Hip-Hop/Street Dance für Kids ab 7 Jahre, 
Freitag, 18.20-19.10 Uhr 
Anmeldung: kris-
ta.gabrielsson@dancefactory.cc, Tel. 
0650/600 66 61, www.dancefactory.cc 

Die Grünen STAW 
Grüner Donnerstag: Die Grünen STAW freuen 
sich, Ihre Fragen zu beantworten und Anre-
gungen entgegen zu nehmen. Jeden 1. Do 
im Monat (ausgen. Feiertag): 19-21 Uhr,       
Gartencafe, Greifensteinerstr. 46, Wördern 

Elternberatung 
Gemeindeamt Wördern  
jeden 3. Di im Monat um 11.00 Uhr 

Evangelische Pfarrgemeinde 
Evang. Kirche, Greifensteinerstr.29, St.Andrä 
Gottesdienst - jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat 9.30 Uhr.                                     
Seniorencafe - jeden 2. Donnerstag im 
Monat ab 16.00 Uhr. 

Feuerwehrjugend Greifenstein 
FF-Haus Greifenstein 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Dienstag 
(außer Ferien u.schulfreie Tage), 17.30-19.30 Uhr 

Feuerwehrjugend Hintersdorf 
FF-Haus Hintersdorf 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Freitag 
(außer Ferien), 17.00-18.30 Uhr 

Feuerwehrjugend St. Andrä-Wördern 
FF-Haus St. Andrä 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Freitag 
(außer Ferien), 17.30-18.30 Uhr 

Follner Adelheid
Cardiac Yoga - Yoga für Herzpatienten          
Adelheid Follner 0676/9222029, Alte Werkstatt, 
Lehnerg.17, St.Andrä, Montag 16.30 Uhr ab 22.2.  

Yoga für Fortgeschrittene - klass.  
Yoga nach Sivananda, Montag 18.30 Uhr, Anfän-
ger nach Rücksprache!          



Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2016 

Gasthaus Bonka/Oberkirchbach
Knödeltag - Knödel in allen Variationen.  
Von herzhaft bis süß (Grammel-, Fleisch-,      
Blunznknödel uvm.) -   
jeden Freitag, Tel.: 6290, www.bonka.at  

Greifvogelzuchtstation
Hagenbachklamm St. Andrä-Wördern 
Öffnungszeiten: April - November, jeden Sa, So 
& Feiertag, 9.00-12.00 u. 13.00-17.00 Uhr 

Gemeindeamt Wördern 
Gemeindeamt Wördern, Altg. 30 
Bausprechtag 
jeden 1. Dienstag im Monat, 13.30-16.30 Uhr, 
1. Stock, Zi. 14; Anmeldung, Tel. 31300-30 
Erste anwaltliche Auskunft (kostenlos) 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 
Uhr, Rechtsanwalt Dr. Martin Leitner 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,     
17.00-19.00 Uhr, Mag. Stefano Alessandro 
Auskunft & Information: Soziale Belange 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr, 
Dr. Walter Wotzel 
Mediation - Unterstützung bei Konflikten 
jeden 3. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr, 
Mediator und Information: Robert Handl, Tel.: 
0664/2711600, office.handl@a1.net 
Jugendtreff  Meet You 
Altg. 34, Wördern. Mo bis Fr 16.00-19.00 Uhr. 
Info: Tel.: 0676/6505014, jugendtreff@staw.at,  
www.facebook.com/jugendtreff.meetyou 

Hagenthaler Jägerrunde 
Hubertuskeller, Wallenböckgasse, St. Andrä 
Vereinsabend - jeden 1. Mittwoch im Monat ab 
19.00 Uhr  
Info: Michaela Böhm Tel. 0676/92 33 495  

Hagenthaler Sportschützen 
Vereinslokal, Hittnerg. 4, St. Andrä 
öffentlicher Schießbetrieb  
Do, 19.00-21.00 Uhr u. So, 9.00-12.00 Uhr 

Hotel-Restaurant Marienhof/
Unterkirchbach

Backhendltag  -  jeden Donnerstag  
Öffnungszeiten: 11.00-15.00 und 18.00-21.30 
Uhr. Tel.: 6263, www.marienhof-wien.com  

iGerdinum Elisabeth 
Alte Werkstatt, Lehnerg. 17, St. Andrä          
Elisabeth iGerdinum 0664/8923756 oder 
mail@tuwas.at      
Duft Qi Gong u. Taiji Quan auch f. Anfänger 
Mittw.17.30-18.45 Uhr 

Inline-Hockey Platz der Red Dragons in Altenberg, 
Feldgasse 
Trainingszeiten und Informationen  
unter www.reddragons.at 

Kajakunion Greifenstein 
Anmeldung & Information: Obmann Mag.  
Michael Kugler, 0676/6041512,  michikug-
ler@me.com 

Kath. Bildungswerk d. Pfarre St. 
Andrä 

Pfarrsaal St. Andrä v. d. Hgt. 
Internationaler Folkloretanz 
mit DI Elfriede Weidinger, jeden 2. Montag, 
19.00-21.00 Uhr, ab 22.2. 

KOBV - Behindertenverband Orts-
gruppe St. Andrä-Wördern/Umgeb. 

Sprechstunde nach telef. Vereinbarung mit 
Fr. Elvira Fischer, Tel. 0676/6873911 
Gasthaus Steinböck, Wördern 
Sprechtag des Behindertenverbandes 
AK Tulln, jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 13.00-14.30 Uhr 

K.Ö.St.V. Markomannia St. Andrä 
Vereinslokal, Wiener Str. 18, St. Andrä 
Budenabend
meist Mi. (außer Ferien) ab 19.30 Uhr 
Info: Thomas Seidl, Tel: 0664/ 73685280, 
www.markomannia.at 

Kreatives Töpfern, Yoga & Kochen 
- Annett Roth 

Villa Roth, Bergg.20, Altenberg 
Kreatives Töpfern für Jung und Alt 
Kinderkurse (kleine Gruppen) 
Yogakurse für Beginner bis Könner 
Vegane innovative Kochkurse 
Info & Termine: Annett Roth 
Tel.: 0660/480 40 47, www.roth-keramik.com 
& www.hatha-yogakurse.at

Kulturinitiative St. Andrä-
Wördern 

Kulturhaus St. Andrä, Mainstreet-Saal 
Kinomontag EU-XXL Filmprojekt—
Filmvorführung interessanter Filme 
Montag lt. dem Veranstaltungskalender  
Info: HR DI Michael Stiller, Tel.: , 

Märchen-Singkreis  
Alte Werkstatt, Lehnerg. 17, St. Andrä 
Für Kinder, Do, 13.00-14.00 Uhr, ab 24.9. 
Für die ganze Familie Do, 13.00-14.00 Uhr, 
Anmeldung: Karin Duit, 0664/8648308 

Maresch Petra
NIA … Cardio Dance Workout. Offene Stunden: 
Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr und Donnerstag, 
8.30 - 9.30 Uhr (ausgen. Feiertage u. Schulfe-
rien). Petra Maresch (Certified Nia Green Belt 
Teacher), 0676/633 78 77, Alte Werkstatt,  
Lehnerg. 17, St. Andrä, www.nianow.com/peru5   

Musik- und Gesangverein 
Musikschul-Saal,  St. Andrä-Wördern 
Blasmusik Stammkapellenprobe:           
jeden Mo., 19.30-21.30 Uhr 

„Young Musical Artists Mini“                      
jeden Montag,  17.00 - 18.00 Uhr         

„Young Musical Artists“ 
jeden Montag, 18.15 -19.15 Uhr 
Hagenthaler Singkreis:
fallweise Dienstag, 19.00-20.00 Uhr 
Hagenthaler Chor:                                 
jeden Dienstag, 20.00-21.30 Uhr 
Kinderchor:                                           
jeden Donnerstag, 17.00-18.00 Uhr                                                
Kirchenchor: fallweise Do., 19.30-21.00 Uhr , 
Musikschul-Saal od. Pfarrkirche       
Info: Obfrau Ingrid Palzer, Tel.: 33714,  
mgv@mgv-staw.at, www.mgv-staw.at  

NÖ-Seniorenbund St. Andrä-Wördern 
Montagstreff
jeden 1. Montag (Wochentag) im Monat ab 16.00 
Uhr im Gasthaus Steinböck, Wördern 

Papp Annemarie
Tanz für Kinder: 5-7 Jahre, Montag, 14.20-
15.10 Uhr u.  
7 - 10 Jahre, Montag , 15.15.-16.15 Uhr 
Annemarie Papp (staatl. geprüfte Tanzpädago-
gin), 0676/879610008, Alte Werkstatt, Lehnerg. 
17, St. Andrä, papp.tanz@a1.net,          
www.papp-tanz.org 

Pensionistenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-Wolfpassing 

Clublokal, Altgasse 28, Wördern 
Treff: jeden Dienstag, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Seniorenturnen - Turnsaal VS-St. Andrä 
jeden Montag, 18.00-19.00 Uhr 
Information: Obfrau Theresia Walder,  
Tel.: 0676/7021533 

Pfadfindergruppe St. Andrä-Wördern 
Pfadfinderheim Wolfpassing, Bahnhofstr. 13 
Heimstunden: 
Biber (5-7 Jahre), Freitag, 16.00-17.30 Uhr 
WiWö (7-10 Jahre), Freitag, 16.00-17.30 Uhr 
GuSp (10-13 Jahre), Freitag, 18.30-20.30 Uhr 
CaEx (13-16 Jahre), Dienstag, 18.30-20.00 Uhr 
RaRo (16-20 Jahre), nach Vereinbarung  
Infos: www.scout.at/zeiselmauer/ oder 
Conny Zaric Tel.: 0664/390 76 16 

Röm. Kath. Pfarre  - Filialkirche 
Greifenstein 

Rosenkranz: Mittwoch, 17.30 Uhr,  ab 23.3.              
Heilige Messe: Mittwoch, 18.00 Uhr, ab 23.3. 
Info: Fam. Hollauf, Tel. 32097  

 

 



Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2016 

Röm. Kath. Pfarre - Filialkirche    
Hintersdorf 

Gottesdienst: Sonntag 9.00 Uhr            
Rosenkranz: jeden 1. Sonntag im Monat ab 
8.15 Uhr   

Röm. Kath. Pfarre St. Andrä 
Pfarrkirche St. Andrä & Pfarrhof , Tel. 32214                            
Sprechstunde mit Pfarrer Mag. Marian  Lewicki: 
Mi. und Do. 9.00-11.30 Uhr.  
Heilige Messe 
Sonn- u. Feiertag: 10.15 Uhr 
Vorabendmesse (Sa): 18.00 Uhr, 
Abendmesse Di: 18.00 Uhr (Rosenkranz 17.30) 
Familiengottesdienst: jeden 2. Sonntag im 
Monat 10.15 Uhr (ausgen. Sommerferien)  
Bibelrunde: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
9.00 Uhr im Pfarrheim (ausgen. Sommerferien) 
Gruppe 50+: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr, Pfarrhof 
Kirchenchor: Ingrid Palzer, Tel.: 33714 
Medjugorje-Gruppe: jeden Montag,  
18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä 
Ministrantenstunde:  
Für Kinder bis zur 4. Schulstufe: Jeden Mittwoch, 
17.00 - 18.00 Uhr. 
Churchis (Jungschar): 
 Jeden 2.. Mittwoch, 16.00 - 17.00 Uhr. 
Kath. Männerbewegung: keine regelmäßigen 
Treffen, Thomas Hirsch 0664/ 3520790 
Seniorenrunde: jeden 2. Mittwoch im Monat, 
15.30 Uhr, Pfarrhof 
Singgruppe: Gestaltung einer Sonntagsmesse 
pro Monat, Info: Gerti Binder, Tel.: 32287 

Schlosschor Hadersfeld 
 

Musikschul-Saal, VS St. Andrä-Wördern 
Chorprobe: Mi, 19.00-21.30 Uhr 
Information: www.schlosschor.at  

Spielgruppe f. Kinder von  
0-3 Jahre (Eltern-Kind Treffen) 

Bücherei „Eulennest“, Wördern, Altgasse 28 
jeden Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr 
Info: Sonja Zach, sonja.zach@gmx.net 

SPÖ St. Andrä-Wördern 
Gemeindeamt Wördern, SPÖ-Zimmer 
Clubabend: Montag, 17.00-19.00 Uhr 

Sportclub Altenberg 
Clubabend: jeden letzten Freitag im Monat, ab 
19.00 Uhr,  Hafenschenke, Greifenstein.                        
Info: Tel. 38113 

Sportverein St. Andrä-Wördern 
Sportplatz St. Andrä-Wördern 
Obmann Andreas Kleczkowski,  
Tel.: 0664/2450348 
Information, Anmeldung und Trainingszei-
ten unter: www.sv-staw.at  

Union Hintersdorf - Kirchbach 
FUSSBALL  
Info und Auskunft: Obmann Adolf Kampleitner, 
Tel.: 0676/520 79 05, www.uhk.at  
TURNEN im Turnsaal KG Hintersdorf 
Wohlfühlgymnastik: Di, 18.15-19.15 Uhr  
Kondition & Fitness: Di, 19.30-20.30 Uhr 
Auskunft: Gertrude Hager Tel.Nr. 
0664/1246988 
Training für Hunde  Info: 0676/590 94 51 
Sa., 10.00-12.00 Uhr (Hunde aller Rassen) 
So., 10.00-14.00 Uhr (Welpen)                        

Union Judo - Club Makoto 
VS-Turnsaal St. Andrä - www.makoto.at 
Trainingszeiten Freitag 
Judo-Kinder Anfänger, 16.00 Uhr 
Judo-Kinder Gruppe 1, 17.00 Uhr 
Judo-Kinder Gruppe 2, 18.00 Uhr 
Jugend & Erwachsene, 19.00 Uhr 

Volkshochschule St. Andrä-
Wördern 

Organisation u. Leitung OSR Franz Müllner,     
Tel.: 0664/5206814 
Kursbüro: Romana Emmer, Gemeindeamt Wör-
dern, Altg. 30, Tel. 31300/14 
Mail: vhs@staw.at 

Yoga - Holzer Andrea 
Yoga und Klang - Klangschalen, Gong und 
andere Klänge begleiten dich während Kör-
perübungen, des Atmens und der Entspannung. 
Jeder ist herzlich willkommen! 
Mittwoch, 19 - 20.30 Uhr, 10.02.-15.06.2016                                                          
Alte Werkstatt, Lehnerg. 17, St. Andrä 
Anmeldung: Andrea Holzer, www.yoga-
klosterneuburg.at, andrea.holzer@gmx.at 

Sportunion St. Andrä-Wördern 
Info: Obfrau Andrea Steinkellner  
Gesamtstundenplan auf: www.union-staw.at 
 

NEUE MITTELSCHULE - TURNSAAL 
Leistungsorientiertes Turnen f. Mädchen u. 
Knaben ab 5 J / Anmeldung in der 1. Stunde 
oder turnen@union-staw.at 
Montag, 16.00-19.00 Uhr                           
Mittwoch, 16.00-19.00 Uhr 
Donnerstag, 16.00-18.30 Uhr 
Spielerisch Turnen f. Mädchen u. Knaben ab 5 J 
Dienstag, 16.30-18.00 Uhr 
Geräteturnen für Erwachsene 
Montag, 20.00-21.00 Uhr 
Erwachsenen Turnen 
Mittwoch, 19.00-20.00 Uhr 
Volleyball - Technik- u. Taktiktraining 
Dienstag, 20.00-22.00 Uhr 
Volleyball Erwachsene 
Mittwoch, 20.00-22.00 Uhr                         
Badminton: Info auf union-staw.at 
Einradfahren  
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr 

VOLKSSCHULE - TURNSAAL  
Schigymnastik  
Montag, 19.30-20.30 Uhr 
Volleyball - Sektion Ski 
Montag, 20.30-21.30 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)  
Dienstag, 16.00-17.00 Uhr 
LA Training 
Dienstag, 17.00-18.00 Uhr  
Kleinkinderturnen (4-5 Jahre) 
Donnerstag, 16.30-17.30 Uhr                     
Tischtennis - Meisterschaft 
Dienstag, 18.30-21.00 Uhr 
Tischtennis - Nachwuchstraining Anfänger 
Mittwoch, 16.00-17.30 Uhr 
Samstag, 15.00-17.00 Uhr 
Tischtennis - Nachwuchstraining Fortgeschrittene 
Mittwoch, 17.30-19.00 Uhr 
Samstag, 15.00-17.00 Uhr 
Tischtennis - Hobby 
Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr 
Information Tischtennis:  
Sektionsleiter Dieter Baurecht, 0699/10221351  

SPORTUNION KLUBHAUS 
Nibelungenring 28, Wördern 
Orientalischer Tanz  für Anfängerinnen und Anfän-
gerinnen mit Vorkenntnissen                        
Anmeldung: Doris Rehberg 0650/5441610 
Mittwoch, 10.00-10.50 Uhr  
Tiefenentspannung in Bewegung - Befreiter 
Rücken für alle Interessierten                      
Anmeldung: Doris Rehberg 0650/5441610 
Mittwoch, 11.00-11.50 Uhr  
Step-Aerobic mit Brigitte Rothen 
Dienstag, 19.00-20.00 Uhr                            
Bodywork mit Brigitte Rothen  
Dienstag, 20.00-21.00 Uhr 
Step-Aerobic mit Sabine Ludwig 
Tel. 0664/5339489,                                   
Mittwoch, 8.30-9.30 Uhr, ab 9.3. 
Zumba  
Mittwoch, 19.45 Uhr  
Gesundheitsgymnastik 
Mittwoch, 16.45 & 17.45 Uhr 
Donnerstag, 18.30 & 19.30 Uhr 
Freitag, 8.00 & 9.00 Uhr 
Pilates 
Mittwoch, 18.45-19.45 Uhr 
Donnerstag, 17.30-18.30 Uhr 
Freitag, 10.00 Uhr & 11.00 Uhr 
Leichtathletik für Kinder u. Jugendliche 8-14 J. 
Dienstag, 17.30-19.00 Uhr 
Tanzen - Anfänger (Basistraining) 
Freitag, 20.00-21.30 Uhr 
Tanzen - Fortgeschrittene 
Sonntag, 18.00-19.30 Uhr 

TENNISANLAGE 
Eduard-Klinger-Str. 6, Wördern 
UTC-St.Andrä-Wördern  
Tennis für Mitglieder, täglich von 7.00 Uhr bis 
Einbruch der Dunkelheit, Sektionsleiter: Otto 
Nadler, 0664/1443975, ottonadler@gmail.com  
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richt gibt es die Möglichkeit

ein warmes, täglich frisch ge-

kochtes Mittagessen einzuneh-

men. 

Besonders freut es uns, dass

ein Ausbau der Räumlichkei-

ten unserer Nachmittagsbe-

treuung im Sommer 2016

durchgeführt wird. So wird der

Lernbereich vom Freizeitbe-

reich getrennt und die Päda-

gogen können in Ruhe mit

den Kindern arbeiten. 

Nach dem Lernen brauchen

die Kinder Bewegung. Deshalb

bieten die Lehrkräfte ein ab-

wechslungsreiches Angebot

an Sport- und Bewegungs-

möglichkeiten in unserem

großzügigen Turnsaal an. 

Unser pädagogisches Ziel ist

es, die jungen Menschen in

ihrer Entwicklung zu fördern

und zu stärken und sie durch

die Pubertät zu begleiten.

Jede Schülerin und jeder

Schüler soll auf diesem Weg

die geforderten Bildungsziele

erreichen, die persönlichen

Stärken entwickeln und gut

vorbereitet den Übertritt in die

nächste Schulform bzw. ins

Berufsleben bewältigen kön-

nen. 

Gut gebildete und selbstbe-

wusste Menschen werden die

Herausforderungen der Zukunft

sicher meistern.

Der Weg in die NMS 
St. Andrä-Wördern ist der

Richtige!
Für die Anmeldung (Schuljahr

2016/17) bitte das Semester-

zeugnis und den Meldezettel

mitnehmen!

321062 NNÖMS ST. ANDRÄ-
WÖRDERN
Schwerpunkt INFORMATIK
3423 St. Andrä Wördern,
Greifensteiner Straße 33
Tel. 02242/3809010    
Fax: 02242/3809015
e-mail: 321062@noeschu-
le.at   

Die 3. Klassen der NMS St. Andrä-Wördern hielten vom
11.1. bis 16.1. 2016 in Wagrain eine Wintersportwoche
ab. Gott sei Dank fiel rechtzeitig genug Schnee und so
stand einem perfekten Ski- bzw. Snowboardgenuss nichts
im Wege. Am letzten Tag wurde ein Rennen gefahren
und alle Teilnehmer konnten mit Pokalen, Medaillen und
Sachpreisen die Heimreise antreten.

Wohin nach der Volksschule?
In die Neue Niederösterreichische Mittelschule (NNÖMS) im Ort!

Wintersportwoche

Die NMS St. Andrä-
Wördern steht für vielfa-
che Bildungsziele:
 Vermittlung von Allgemein-

wissen

 Vorbereitung auf das

Berufsleben

 Übertritt in eine weiterfüh-

rende Schule

 Vermittlung von sozialen

Kompetenzen

 Förderung von Talenten

und Begabungen jedes

Einzelnen

 Umgang mit neuen Medien

und Technik

 Zugang zu einem möglichst

breit gefächerten

Sportangebot

 Erforschen der eigenen kre-

ativen Kompetenzen

 Möglichkeit mit Native

Speakern zu arbeiten

 Freude am selbstentdek-

kenden Lernen

 Zugang zu Kunst und Kultur

 Gezielte Förderung bei

Leistungsschwäche

 Chancengerechtigkeit

durch gezielten

Förderunterricht

 ECDL - „Computerführer-

schein“

Neben dem regulären Unter-

richt legen wir auch besonde-

res Augenmerk auf die Nach-

mittagsbetreuung unserer

Schüler. Die gelenkte Lernzeit

wird von jeweils zwei Lehrkräf-

ten gehalten. In der Zeit wird

der Lehrstoff wiederholt und

gefestigt und die Hausaufga-

ben erledigt. Für die anschlie-

ßende Freizeit sind geschulte

Freizeitpädagoginnen vor Ort,

Spiel und Sport findet nun

statt.

Nach dem Vormittagsunter-



Am 19. Jänner war ein beson-

derer Tag für die 2b der Volks-

schule Harald Godai. Die Kin-

der bekamen Besuch von

Helmi und Sokrates sowie von

zwei Trainern des  Kuratoriums

für Verkehrssicherheit.

In zwei unterhaltsamen Stun-

den wurde mit den Kindern

das richtige Verhalten im Stra-

ßenverkehr besprochen und

trainiert.  Der Themenbereich

umfasste sowohl das sichere

Überqueren der Straße und

Verhalten am Schulweg,  als

auch die Wichtigkeit eines ge-

eigneten Kindersitzes und des

richtigen Anschnallens im

Auto. Auch eine „Geschwin-

digkeitsmessung“ mit der Ra-

darpistole durfte an diesem

lehrreichen Vormittag nicht

fehlen und sollte den Schüler-

Innen ein Gefühl für Geschwin-

digkeit und den entsprechen-

den Bremsweg geben.

Helmi Aktionstag

Die Primariakinder der Privat-

schule KreaMont führten die

Elternschaft, Lehrer und alle

stand und sich jede Farbe

ihren ganz speziellen Platz

suchte. Die Autorin, Natalie

Hafner-Lugschitz, startete

mit der Publikation dieses

Kinderbuches, das Farben-

märchen, ihren Erfolg.

Nahezu ein Semester lang

wurde in der Schule wö-

chentlich in einer Lerngrup-

pe für die Aufführung gear-

beitet. Besonderes Augen-

merk legte man diesmal auf

die Kulisse, welche tatsächlich

alle Erwartungen übertraf. Die

Früh übt sich, wer
Meister werden will
Schüler, welche nicht an der

Aufführung teilnahmen, durch

ein liebevoll inszeniertes Thea-

terstück, in die spannende

Welt der Farben. Die Farben

wurden in poetischer Weise

nahe gebracht und es war

spannend zu beobachten,

wie aus einem „Grauen

Reich“ eine bunte Welt ent-

Kinder kreierten aber auch

ihre Kostüme und sämtliches

Zubehör selbst, was sie einer-

seits mit Stolz erfüllen ließ und

andererseits hatten sie Großes

zu bieten. Die wunderbare

Aufführung war für alle ein tol-

les Erlebnis und für die Schüler

der Beweis eines erfolgrei-

chen Schulsemesters.
Wie jedes Jahr fanden an

zwei Abenden im Dezember

die Vorspielabende der Gi-

tarrenklasse von Mag. Mar-

tina Wurzer statt. Das ab-

wechslungsreiche Programm

- klassische, romantische, la-

teinamerikanische, populäre

Musik sowie Advent- und

Weihnachtslieder - zeigte die

stilistische und klangliche

Bandbreite des Instruments

Gitarre und begeisterte das

Publikum. Wir gratulieren

allen Mitwirkenden zu den

gelungenen Darbietungen

und freuen uns auf die näch-

sten Konzerte!

Musikschule St. Andrä-Wördern 

Klassenabend Gitarre

Am 15.1. 2016 konnte Nelly

Carvalho de Matos (Gitarren-

klasse von Mag. Martina

Wurzer) alle gestellten Anfor-

derungen hervorragend mei-

stern und bestand so die Auf-

nahmeprüfung am Wiener

Musikgymnasium in der Neu-

stiftgasse. Wir gratulieren herz-

lich und wünschen weiterhin

viel Freude beim Musizieren! 

Bestandene
Aufnahmeprüfung

MUSIKGYMNASIUM
WIEN

Nelly Carvalho de
Matos
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RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die Notruf-

nummer 144 immer ohne

Vorwahl. Auch beim Notruf mit

einem Handy gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während der

Nachtstunden Ihren

Hausarzt nicht erreichen, wählen

Sie 141, so erreichen Sie die

Bereitschaft des Niederöster-

reichischen Ärztedienstes.

Krankentransporte

14844 Ein Krankenwagen

wird in NÖ über die

Rettungsleitstelle angefordert. Das

Rote Kreuz verfügt nun über eine

eigene Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr und

ohne Vorwahl aus ganz Nieder-

österreich einfach anzumelden.

EURONOTRUF Handy 112
Notruf f. Gehörlose
0800/133 133 SMS

BERGRETTUNG 140
VERGIFTUNGS-
ZENTRALE

01/40643 43

GASGEBRECHEN 128

NOTDIENST  der
TIERÄRZTE
0699/12340103

NOTRUFE
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Auch heuer haben sich die Zwergenburg und der Lan-
deskindergarten St. Andrä an der „Schuhschachtelaktion“
beteiligt und mit Hilfe der Eltern 50 Weihnachtspakete
gesammelt, welche an bedürftige Kinder in österreichi-
schen und polnischen Heimen verteilt wurden.

Liebe Eltern,

das Österreichische Institut

für Familienforschung (ÖIF)

an der Universität Wien führt

derzeit im Auftrag des Lan-

des Niederösterreich eine

Studie zum Thema „Ferien-

betreuung von Schulkindern

in Niederösterreich“ durch.

In diesem Zusammenhang

soll geklärt werden, wie Sie

als Eltern mit den Ferienzei-

ten umgehen. Dieser Online-

Fragebogen richtet sich an

Eltern, die in Niederöster-

reich wohnen und deren

Kinder eine Volksschule, eine

Neue Mittelschule, eine AHS-

Unterstufe oder eine Son-

derschule besuchen. 

Um zu aussagekräftigen Er-

gebnissen zu kommen, bit-

ten wir Sie, an der Befra-

gung teilzunehmen. Das

Ausfüllen des Fragebogens

dauert ca. 10 Minuten.

Durch Ihre Mithilfe können

Sie zum Erfolg der Studie

beitragen.

Die Homepage des Österrei-

chischen Instituts für Fami-

lienforschung:

www.oif.ac.at/umfrage 

Bei Rückfragen:

Dr. Markus Kaindl

Tel.  01 / 4277 48906

E-Mail:

markus.kaindl@oif.ac.at

<mailto:markus.kaindl@oif.a

c.at>

Ferien-
betreuung von
Schulkindern
in Nieder-
österreich

Schuhschachtelaktion
der Zwergenburg
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Die Freiwilligen Feuerwehren der
Marktgemeinde haben gewählt!

FF St. Andrä-Wördern 
Feuerwehrkommandant 

OBI René Zimmermann
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:

BI Manuel Rubitzko
Leiter des Verwaltungsdienstes: 

V Thomas Schraik

Im Bild v.l.: Christoph Müller, Manuel
Rubitzko, René Zimmermann, Thomas
Schraik)

FF Altenberg 
Feuerwehrkommandant 

OBI Gerald Stadler
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:

BI Anton Stadler 
Leiter des Verwaltungsdienstes: 

V Manfred Allabauer

Im Bild v.l.: Anton Stadler, Gerald
Stadler, Manfred Allabauer)

Im Bild v.l.: Stefan Pillmayer, Rudolf
Sappert, Erich Schmöger)

FF Greifenstein 
Feuerwehrkommandant 

OBI Rudolf Sappert
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:

BI Mag. Stefan Pillmayer, 
Leiter des Verwaltungsdienstes: V Erich

Schmöger

Tätigkeitsbericht 
2015

der Freiwilligen Feuerwehren
Altenberg, Greifenstein, Hadersfeld,

Hintersdorf, Kirchbach und 
St. Andrä-Wördern

Mannschaftsstand 31.12. 2015
Feuerwehrmitglieder

Aktiv 206

Jugend 32

Reserve 50

Gesamt 298

Einsatzstatistik 2015 Mann- Einsatz-
schafts- stunden
einsatz

Brandeinsätze

28 400 537

Fehlausrückungen

2 12 3

Brandsicherheitswache

5 32 109

Technische Einsätz

203 1035 116

Gesamt
238 1479 1818

FF Hadersfeld 
Feuerwehrkommandant 

OBI Franz Brustmann
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:

BI Peter Kramreiter, 
Leiter des Verwaltungsdienstes: 

V Pierre-Karl Reichel

Im Bild v.l.: Ing. Johann Müllner,
Franz Brustmann, Pierre-Karl Reichel) 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter: 

BI Peter Kramreiter war am Tag der Wahl

leider krank!

FF Hintersdorf 
Feuerwehrkommandant 

OBI Peter Traschler
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:

BI Georg Mohr
Leiter des Verwaltungsdienstes: 

V Dipl. Ing. Wolfgang Grande

FF Kirchbach
Feuerwehrkommandant 

OBI Ing. Johann Steinböck
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter:

BI Günther Strieck 
Leiter des Verwaltungsdienstes: 

V Rudolf Hirß

Im Bild v.l.: Günther Strieck, Ing.
Johann Steinböck, Rudolf Hirß und
Bgm. Maximilian Titz

Im Bild v.l.: Georg Mohr, Peter
Traschler, Dipl.-Ing. Wolfgang Grande


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ACHTUNG: Ab 1. Februar
2016 hat das EULENNEST eine
neue Email-Adresse, diese
lautet: eulennest@staw.at.
Mails, die uns auf der alten

Email-Adresse erreichen, wer-

den noch einige Wochen

weitergeleitet. 

Sie lesen gerne Bücher? 

Sie arbeiten gerne im Team?

Sie haben freie Zeit, die Sie

gerne ehrenamtlich, sinnvoll

nutzen möchten?

Nun  - dann kommen Sie zu

uns und  verstärken Sie unser

Team! 

Eine interessante, abwechs-

lungsreiche Tätigkeit in der

„Buchausleihe“ oder im „Back“-

Officebereich erwarten Sie. 

Sie möchten mehr über uns

wissen? Informieren Sie sich

auf unserer Homepage über

unsere Aktivitäten, Veranstal-

tungen und unser Team:

www.eulennest.bvoe.at . 

Bei Interesse kontaktieren Sie

mich bitte unter: 

astrid.pillmayer@staw.at 

NEWS
AUS DEM EULENNEST

DAS EULENNEST 
BRAUCHT 

VERSTÄRKUNG!

Hier im Bild (v.l.: Ibrahim
Kpokpoola aus Benin, Idil
Absuge aus Somalia und
Micheline Kopi-Nzoko aus
dem Kongo).

Fleißige Helferleins 
im Eulennest…
Regelmäßig bekommen wir

Unterstützung in unserer Biblio-

theksarbeit durch BewohnerIn-

nen des ÖJAB-Heimes in Grei-

fenstein. 

Geschnitzte Eule 
gespendet…
Mit einer Motorsäge fachkun-

dig geschnitzt - steht die Eule

nun im Eingangsbereich der

Bücherei. Vielen Dank an Her-

bert Brandl, der dieses Unikat

spendete. 

Im Bild: Herbert Brandl und
eine Mitarbeiterin des
Eulennests, Renate Preges-
bauer, mit der Eule.
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Zum Weihnachtskonzert der

Young Musical Artist und der

Young Musical Artists Minis im

Musikschulsaal St. Andrä-Wör-

dern, konnte sich das zahlrei-

che Publikum von der Ausbil-

dungssituation der jungen Blas-

musikerInnen des Musik und

Gesangvereins ein gutes Bild

machen.

59 Kinder, Jugendliche und ein

paar jung gebliebene Erwach-

sene musizierten mit viel Freu-

de und Begeisterung unter der

Leitung von Hermann Gasser

und Norbert Schraik.

In diesem Rahmen konnte

Bezirkskapellmeister Markus

Winkler das Jungmusiker-

leistungsabzeichen in Bronze

an Katharina Skutan überrei-

chen, welche die Prüfung am

Tenorhorn mit Auszeichnung

bestanden hat.

Bezirksjugendreferentin Su-

sanne Ferstl gratulierte eben-

falls herzlich.

Die Arbeit der Jugendreferen-

ten Norbert Schraik und An-

gela Gruber sowie von Her-

mann Gasser trägt nun Früch-

te, damit ein Fortbestehen der

Blasmusik in St. Andrä-Wördern

auch auf die nächsten Jahr-

zehnte gesichert werden kann. 

Musik- und Gesangverein

Für das Jahr 2016 haben die

Freiwillige Feuerwehr Haders-

feld, die Berg- und Natur-

wacht  Ortsgruppe Hadersfeld

und die Dorferneuerung Ha-

dersfeld einander die Hände

gereicht und einen Kalender

ausgearbeitet, der alle wichti-

gen Daten enthält.

Veranstaltungen, Termine, wis-

senswerte Ereignisse, Andach-

ten in der Schlosskapelle, Öff-

nungszeiten und Müllabfuhr-

daten sind darin aufgenom-

men.

Dieser Erstausgabe ist eine

konstruktive Abstimmung aller

Beteiligten vorangegangen

und das Resultat soll allen

Hadersfeldern eine hilfreiche

Gedächtnisstütze bieten.

Erstausgabe des
Hadersfeld-Kalenders
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Unter www.staw.at zum Downloaden

Anmeldungen und
Informationen: 
Persönlich und telefonisch jederzeit
möglich!  
Tel. 0664/5206814  (OSR Franz Müll-
ner) oder im Kursbüro (nach
Voranmeldung), Gemeindeamt
Wördern, Altgasse 30, 
2. Stock, 02242/31300-14 (Romana
Emmer). Schriftlich per Mail unter
vhs@staw.at oder
fcmuellner@aon.at oder per Fax
unter 02242/31300-15.

Wir sind eine Volkshochschule, die sich
als Erwachsenenbildungseinrichtung ver-
steht, deren Auftrag es ist, durch ein
möglichst breit gefächertes Angebot an
Möglichkeiten Bildungsprozesse sowie
Weiterentwicklungen im Bereich Körper,
Seele und Geist professionell in Gang zu
bringen, zu unterstützen und zu be-

gleiten. Das Angebot richtet sich an alle
Menschen, die ihr Wissen erweitern, ihre
Chancengleichheit verbessern, ihre
Kreativität in geleiteten Bahnen ausbauen
oder ihre körperliche Fitness verbessern
oder wiedergewinnen möchten.

OSR FRANZ MÜLLNER
Leiter der Volkshochschule

Interessante Kurse an der VHS St. Andrä-Wördern im Frühjahr!

(Res.)

Wiesendorf - St. Andrä-Wördern A)

(Res.)
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Die Situation in den

verstrahlten Gebieten

hat sich kaum ver-

ändert!
Mehr als 75% aller

Emissionen gingen

nach der Katastrophe von

Tschernobyl (Ukraine) auf das

Gebiet der Republik Weiß-

russland (Belarus) nieder. Sehr

viele Bewohner der  Republik

Belarus sind nach wie vor er-

höhter  Strahlung ausgesetzt.

Ein Erholungsaufenthalt in un-

belasteter Umgebung, bei ge-

sunder Ernährung ist besonders

für alle Kinder sehr wertvoll.

Seit 1994 werden durch das

Projekt „Erholung für Kinder

aus Belarus“ pro Sommer 150-

250 Kinder zur Erholung nach

Österreich eingeladen. 

Die Kinder zwischen 10 und 14

Jahren werden für drei Wo-

chen in Familien unterge-

bracht und betreut. Die Kinder

sind erholungsbedürftig, aber

nicht akut krank.  Sie wer-

den kranken- und unfall-

versichert sein.

Besonders geeignet

sind Familien, die selbst Kinder

im genannten  Alter haben.

Aber auch „Großeltern“-

Gastfamilien können sich an

der Aktion beteiligen. Die

Kinder sollen in der Familie mit-

leben können wie eigene

Kinder. Pro Kind soll von den

Gastfamilien ein (Fahrt-) Kos-

tenbeitrag in der Höhe von

€ 130,- geleistet werden. Für

Sponsoren, die sich an den

Kosten beteiligen (z. B. Kosten-

beitrag für ein Kind), sind alle

Beteiligten sehr dankbar.  

INFORMATIONEN
02742/9005 15466 (NÖ Landes-

jugendreferat)

oder 0676 96 04 275 

www.belarus-kinder.net  

(FAQ 2016)  oder  info@bela-

rus-kinder.net

1986 bis 2016 - 30 Jahre nach Tschernobyl!

„Sperrzone - 
Zutritt verboten!“

Zeichnung von Alina, 14,
aus Gomel

Gastfamilien 
für den  Sommer 
2016 gesucht!

TERMINE:
Sa., 25.6.-So., 17.7. 2016

Sa., 16.7.-So.,  7.8. 2016

Sa., 6. 8.-So., 28.8. 2016

3 Wochen in Österreich

bedeuten Erholung für

Körper und Seele der

Kinder
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Am Samstag, 5. März, lädt der

Verein Grenzenlos zu seinem

nächsten Kochabend ein - in

die Alten Schule Greifenstein

(ab 18 Uhr). Der Fasching ist

längst vorbei, der Frühling steht

vor der Tür. In der Wörderner

Donau-Au verbreitet der junge

Bärlauch seinen würzigen Duft,

Primeln und Ein Bärlauch-

frei. Und mit

frühlingshaf-

tem Schwung tanzt man eine

Woche später, am 12. März, zu

heißen Rhythmen bei „Gren-

zenlos Tanzen“ im Strombauamt

Greifenstein (ab 20 Uhr). 

Wer zur persönlichen Lieblings-

musik abshaken will, schickt

den (MP3)Link der betreffenden

Nummer(n) an tan-

zen@grenzenlosko-

chen.at.

Noch mehr 
grenzenloses
Programm
Weitere grenzenlos-

frühlingshafte Ange-

bote: Frei mündlich

dargebotene

Märchen bei

„Grenzenlos Erzäh-

len“ (8. 3. und 12.

4.), Lieder aus aller

Welt zum Mitma-

chen bei „Grenzen-

los Singen“ (15. 3.)

sowie Neues, Span-

nendes und Kurioses

aus der Welt der Bücher bei

„Grenzenlos Literatur“ (10. 4.). 

Seit elf Jahren
Aktivitäten für die
Gemeinde
Der Verein „Grenzenlos“ berei-

chert die Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern seit elf Jah-

ren mit einer Fülle von Aktivi-

täten: Neben einem halben

Dutzend öffentlicher Koch-

abende pro Jahr finden u.a.

auch regelmäßig Spielaben-

de, Fußballmatches sowie

Zusammenkünfte der Gruppe

„Grenzenlos-Solidarität“ statt.

www.grenzenloskochen.at

Fo
to

: N
a

d
ja

 M
e

is
te

r.

Schafkäsestrudel passt
genau zum Thema von
Grenzenlos Kochen am 
5. März. 

S
tatistik Austria erstellt im

öffentlichen Auftrag

hochwertige Statistiken

und Analysen, die ein umfas-

sendes, objektives Bild der

österreichischen Wirtschaft

und Gesellschaft zeichnen.

Gerade in wirtschaftlich

schwierigen Zeiten ist es wich-

tig, dass verlässliche und ak-

tuelle Informationen über die

Lebensbedingungen der

Menschen in Österreich zur

Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministe-

riums für Arbeit, Soziales und

Personen können sich ent-

sprechend ausweisen. Jeder

ausgewählte Haushalt wird in

vier aufeinanderfolgenden

Jahren befragt, um auch Ver-

änderungen in den Lebens-

bedingungen zu erfassen.

Haushalte, die schon einmal

für SILC befragt wurden, kön-

nen in den Folgejahren auch

telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind

u.a. die Wohnsituation, die

Teilnahme am Erwerbsleben,

Einkommen sowie Gesundheit

und Zufriedenheit mit be-

Statistik Austria kün-
digt SILC-Erhebung an
Konsumentenschutz wird der-

zeit die Erhebung SILC (Sta-

tistics on Income and Living

Conditions/Statistiken über

Einkommen und Lebensbe-

dingungen) durchgeführt.

Diese Statistik ist die Basis für

viele sozialpolitische Entschei-

dungen. Rechtsgrundlage

der Erhebung ist die nationa-

le Einkommens- und Lebens-

bedingungen-Statistik-Ver-

ordnung des Bundesministe-

riums für Arbeit, Soziales und

Konsumentenschutz (ELStV,

BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufalls-

prinzip werden aus dem Zen-

tralen Melderegister jedes

Jahr Haushalte in ganz Öster-

reich für die Befragung aus-

gewählt. Auch Haushalte

Ihrer Gemeinde könnten da-

bei sein! Die ausgewählten

Haushalte werden durch ei-

nen Ankündigungsbrief infor-

miert und eine von Statistik

Austria beauftragte Erhe-

bungsperson wird von Febru-

ar bis Juli 2016 mit den Haus-

halten Kontakt aufnehmen,

um einen Termin für die Befra-

gung zu vereinbaren. Diese

stimmten Lebensbereichen.

Für die Aussagekraft der mit

großem Aufwand erhobenen

Daten ist es von enormer Be-

deutung, dass sich alle Per-

sonen eines Haushalts ab 16

Jahren an der Erhebung be-

teiligen. Als Dankeschön er-

halten die befragten Haus-

halte einen Einkaufsgutschein

über €15,-. Die Statistik, die

aus den in der Befragung ge-

wonnenen Daten erstellt wird,

ist ein repräsentatives Abbild

der Bevölkerung. Eine befrag-

te Person steht darin für tau-

send andere Personen in einer

ähnlichen Lebenssituation. Die

persönlichen Angaben unter-

liegen der absoluten statisti-

schen Geheimhaltung und

dem Datenschutz gemäß

dem Bundesstatistikgesetz

2000 §§17-18. Statistik Austria

garantiert, dass die erhobe-

nen Daten nur für statistische

Zwecke verwendet und per-

sönliche Daten an keine

andere Stelle weitergegeben

werden. 

Weitere Informationen zu SILC:

www.statistik.at/silcinfo 

Veilchen recken sich. Dement-

sprechend sind bei unserer kuli-

narischen Zusammenkunft Ge-

richte gefragt, die Frisches aus

der wiedererwachten Natur

bieten - vom Bärlauchstrudel

über den Salat mit Wildblüten-

Deko bis zur Veilchentorte.

Wem allerdings nichts zum The-

ma einfällt, die oder der kocht

vor Ort, was persönlich Spaß

macht und allen schmeckt. Wie

immer sind ca. acht bis neun

Portionen der betreffenden

Speise genau richtig, Getränke

sind vorhanden, der Eintritt ist

Grenzenlos holt den
Frühling herein
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Ortsgruppe 127
HUNDEAUSBILDUNGSZEN-
TRUM ZEISELMAUER
KURSBEGINN 5. MÄRZ 2016

Egal, ob Ihr Hund groß oder

klein ist, ob Sie einen Rasse-

hund oder Mischling haben,

wir bieten für jeden Hund den

richtigen Kurs an.

Unser Ziel ist es, den Hund ge-

meinsam mit dem/der Hunde-

führer/in zu einem angeneh-

men Begleiter für Alltag, Spiel

und Sport auszubilden.

Im Unterricht werden dem

Hundehalter moderne Erzie-

hungsmethoden, die auf den

aktuellen Erkenntnissen der

Verhaltenskunde beruhen ver-

mittelt.

Wir bieten folgende Kurse
an:

 Welpen- Spielstunden 

 Junghundekurs 

 NÖ-Hundeführschein mit

Sachkunde

 BH- Kurs für Anfänger

 BGH 1-3 Kurs für

Fortgeschrittene

 Obedience Kurse

 Rally-Obedience

 Stöbern

 Agility Kurs

 Rettungshundeausbildung

Kontakt: Tel.:+43 664/393 14 77,

E-Mail: svoe-zeiselmauer@aon.at,

www.svoe-zeiselmauer.at.

Hundeschule mit Herz
und Verstand

Führen von Hunden
§ 8 des NÖ Hundehaltegesetzes

(1) Der Halter oder die Halterin eines Hundes darf den

Hund nur solchen Personen zum Führen oder zum Ver-

wahren überlassen, die die dafür erforderliche Eignung,

insbesondere in körperlicher Hinsicht, und die notwendi-

ge Erfahrung aufweisen.

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des

Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Orts-

bereich, das ist ein baulich oder funktional zusammen-

hängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öffent-

lichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungsein-

richtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und

Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu

Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten

Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüg-

lich beseitigen und entsorgen.

(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an

der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.

(4) Hunde gemäß § 2 (Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential) und § 3 (Auffällige Hunde) sind an den

in Abs. 2 genannten Orten immer mit Maulkorb und

Leine zu führen.

(5) Während der Ausbildung, des Trainings oder der

bestimmungsgemäßen Verwendung sind Dienst-, Jagd-,

Hirten-, Hütten-, Herdenschutz-, Wach-, Rettungs, Behin-

dertenbegleit und Therapiehunde von der Maulkorb-

oder Leinenpflicht ausgenommen.

§ 11 Abs. 1 des NÖ Hundehaltegesetzes

(1) Die Organe der Bundespolizei haben bei Vollziehung

des § 8 Abs. 3 und 4 einzuschreiten durch

a) Vorbeugungsmaßnahmen gegen drohende

Verwaltungsübertretungen;

b) Maßnahmen, die für die Einleitung oder Durchführung

von Verwaltungsstrafverfahren erforderlich sind.
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Renate Grande lebt und
arbeitet in Hintersdorf,
Niederösterreich.
Künstlerischer Werdegang:
Kunstschule Lazarettgasse

Bildhauerei und Keramik

Akt bei Mag. F. Martintz

seit 2004 Aquarellmalerei bei

Mag. H. Pasiecznyk

Seminare bei Mag. Friedl

Wicke-Schlinke, Mag. K.

Panzenberger, DI M. Kubik 

seit 2007 Akt in Bewegung bei

Udo Hohenberger

AUSSTELLUNGEN
2015 Aquarellausstellung

Raum der Stille

Hauptbahnhof

Aktausstellung Galerie

Sandpeck     

Aktausstellung Galerie

Merikon

Ausstellung im Stadl 4

Teilnahme bei „Tage des

offenen Ateliers“

2014 Ausstellung im Stadl 3

Aktausstellung Santo Spirito

(Kumpfgasse, 1010)

Aktausstellung Lounge Bar     

Teilnahme „Tage des offe-

nen Ateliers“

2013 Ausstellung im Stadl 2

2012 Ausstellung im Stadl

Körper und Aquarell
Ausstellung von Renate Grande
21.4. bis 15. 5. 2016 im Kulturhaus

Putterersee in Oberösterreich (Aquarell)

Meine Leidenschaft gilt der

Aquarellmalerei, dem Akt-

zeichnen sowie der Kera-

mik. Bei der Technik des

Aquarellierens spielt oft der

Zufall mit  und wird zu ei-

nem bedeutenden Werk-

zeug. Insbesondere beim

Aquarellieren im Freien

kommt dieser reizvoll zum

Tragen. Wind und Wetter

wirken zum Teil auf das In-

einanderfließen der Farben

oder auch den Trocknungs-

vorgang und verleihen den

gemalten Landschaften

vielleicht auf diese Weise

noch einen Pinselstrich

mehr Authentizität und

Leben.

Aktzeichnen, die Beziehung

von Körpern, ihre Spannung

und ihr Verhältnis im Raum

faszinieren mich, hinzu

kommt die Seele des Mo-

dells, der ich in meinen Bil-

dern versuche, gerecht zu

werden. Dadurch entwi-

ckelt sich eine starke Dyna-

mik, die die Komposition

und den Gesamteindruck

des Bildes verstärkt.
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Ulli Bäer live! - Weanarrisch - Genial!
2. Tullnerfelder Frühlingsfest an der Donau -  
Samstag, 19. März  in der Wasserschischule

in St. Andrä-Wördern.
Bekannte Folksongs, Traditionals, Rock'n'Roll, Blues oder
Country, werden mit Weaner G´miat und bledem Schmäh
im Stil der Wiener Vorstadt vorgetragen und zu einem
neuen g'mischten Satz gekeltert.
www.tullnerfelder-kulturverein.at sowie www.donaukultur.com
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Eine Überschrift, zusammenge-
setzt aus den Titeln der nächsten
drei Filme. „Worte“ als Bauteile
der Kommunikation; „Liebe“ und
„Glück“ als erstrebenswerte Le-
benszustände. Die einen müssen
erst ihren Wortschatz auf Deutsch
erweitern, während andere dem
Prickeln der Liebe nachspüren.
Letztlich sind wir alle auf der
Suche nach dem Glück.
Da stellt sich die Frage, ob Glück
auch wirklich „gefunden“ werden
kann. Liegt es so herum und war-
tet nur darauf, aufgehoben zu
werden? Oder bringt uns jemand

das Glück einmal vorbei?
Tatsächlich steckt das Glück in
mir selbst, wobei ich dafür ver-
antwortlich bin, mir dieses stets
vorhandenen Schatzes bewusst
zu werden, ihn zu heben und na-
türlich auch entsprechend zu
pflegen. So kann sich aus einer
inneren Leere eine Erfüllung ent-
wickeln, die so nicht für möglich
gehalten wurde.
Glück macht sich also jede und
jeder selbst, das ist keine Leis-
tung von jemandem anderen. 
Zu erkennen, was ich brauche, ist
meine Aufgabe. Und in einem
„Gespräch mit mir“ kann ich mir
das ansehen. Da bin nur ich und
niemand anderer beteiligt. So
beginne ich den Augenblick zu
lieben, im Jetzt zu leben - so
werde ich ich selbst.
In diesem Sinn forschet und
suchet, wo das Glück in eurem

Herzen liegt. Fördert
es zutage und teilt die
Freude mit euch und
anderen. Damit wird schon sehr
viel für diese Welt getan.

Gute Unterhaltung bei den drei
Filmen, die alles umfassen, was der
Mensch sich so wünscht ...
Gunvor Koitz Philippe Juillot
Michael Stiller

Montag, 29. Feber 2016

300 Worte Deutsch
Deutschland 2014, 92 Minuten,
deutscher Originalton
Mindestens 300 Worte Deutsch

müssen die von Moschee-Vorsteher
Demirkan importierten Ehefrauen
aus der Türkei beherrschen, damit
sie legal in Deutschland bleiben
dürfen. Da die Bräute aber allesamt
gefälschte Zeugnisse über Ihre
Sprachkenntnisse besitzen, ist
ihnen der unerbittliche Dr. Sarhei-
mer vom Ausländeramt auf den
Fersen und möchte sie aus dem
Land ausweisen.
Um die Importbräute vor der Ab-
schiebung zu bewahren, springt
Demirkans emanzipierte Tochter
als Deutschlehrerin ein.

Eine politisch unkorrekte Komödie
über Integration, vollgespickt mit
deutsch-türkischen Klischees. 

Montag, 21. März 2016

Ein Augenblick Liebe
Frankreich 2014, 82 Minuten,
franz. OV mit deutschen
Untertiteln

Pierre führt ein zufriedenes Leben
als Ehemann und Vater. Als er bei
einer Buchpremiere die erfolgrei-
che Schriftstellerin Elsa kennen-
lernt, knistert es sofort zwischen
den beiden. Doch für die alleinste-
hende Elsa sind verheiratete Män-
ner tabu und auch Pierre will sei-
ner Frau nicht untreu werden.
Zwei Wochen später treffen sie ein-
ander unerwartet wieder und füh-
len dieselbe magische Anziehung
wie beim ersten Mal. Als sie sich

verabschieden, beschließen sie,
ein Wiedersehen dem Zufall zu
überlassen. Doch so einfach ist
das Warten auf den Zufall nicht,
denn manchmal kann ein einziger
Augenblick das ganze Leben ver-
ändern.
Montag, 11. April 2016
Hectors Reise oder Die
Suche nach dem Glück
GB/D 2014, 115 Minuten, deut-
sche Fassung
Der Londoner Psychiater Hector
führt ein zufriedenes, wenn auch
ein wenig in Routinen erstarrtes
Leben mit seiner Freundin.
Irgendetwas scheint ihm zu feh-
len, so wie auch seinen Patienten:
obwohl er sich größte Mühe gibt,
werden sie einfach nicht glück-
licher.
Eines Tages beschließt Hector,
sein gewohntes Leben eine Zeit
lang hinter sich zu lassen, um

Worte für Liebe und Glück
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300 Worte Deutsch Ein Augenblick Liebe

dem Phänomen Glück auf die
Spur zu kommen. Er begibt sich
auf eine abenteuerliche Reise, die
ihn von China über Afrika bis in
die USA führt. Dabei trifft er
nicht nur unterschiedlichste Men-
schen, sondern gerät auch in ge-
fährliche Situationen. 
Als er schließlich auch noch sei-
ner großen Liebe aus Studienta-
gen begegnet, begreift er, was
ihm zum Glück fehlt…
Alle Filme beginnen um 19.30
Uhr im Mainstreetsaal des
Kulturhauses.

Im Kulturhaus Alter Pfarrhof
führt der Weg ins Kino über das
Kulturcafé - und das wird in
bewährter Weise von Andreas
Gruber betrieben. Eine gute
Gelegenheit vor, während und
nach unserer Filmvorführung
dem Hunger und Durst ent-
schieden entgegenzutreten.

„Unterhaltsam, preiswert und
nah!" mit Kartenpreisen um 
€ 5,- (seit Jahren unverändert)
und Ermäßigungen für Schüler,
Studenten, Wehrdienstleistende
und Zivildiener (€ 4,-).
Asylwerber laden wir um einen
ganz besonders günstigen
Kartenpreis zu uns ins Kino ein.

Ein Besuch im ProgrammKino 
St. Andrä-Wördern zahlt sich
also für jede und jeden aus!
Alle Filme dieser Kinosaison
finden Sie unter http://pro-
grammkino.kultur-staw.info 

Hectors Reise oder Die Suche nach dem Glück
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TULLN

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
25. und 27. 2. 2016
1., 11., 13., 16., 19., 21. und 31. 3. 2016
5., 15., 20., 23., 24. und 25. 4. 2016

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock, Zimmer 14.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind
am 1. 3., 5. 4. und 3. 5. 2016

BAUSPRECHTAGE 2016

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
in der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.
Erdgeschoss.

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr
Die nächsten Termine: 

15. März und 19. April 2016 

Außerhalb der Dienstzeiten des Gemeindeamtes (Mo-Mi ab

15.30 Uhr, Do ab 19.00 Uhr und Fr ab 12 Uhr bzw. Sa, So und

Feiertag) ist der Gebrechendienst unter der Gemeindenum-

mer und der Durchwahl 40 erreichbar (02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis Montag

8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst koor-

diniert und zwar in der Art, dass die Apotheke „Zum heiligen

Andreas“ in 3423 St. Andrä-Wördern zugleich mit den Ärzten für

Allgemeinmedizin, Frau Dr. Brigitte Mann und Herrn Dr. Rainer Ullrich,

Wochenendbereitschaft versieht.

BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

13. 2. bis 19. 2. 2016
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

20. 2. bis 26. 2. 2016
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

27. 2. bis 4. 3. 2016
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

5. 3. bis 11. 3. 2016
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

12. 3. bis 18. 3. 2016
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

19. 3. bis 25. 3. 2016
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

26. 3. bis 1. 4. 2016
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

2. 4. bis 8. 4. 2016
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

19., 24. und 29. 2. 2016
5., 10., 15., 20., 25. und 30. 3. 2016
4., 9., 14., 19., 24. und 29. 4. 2016

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153, 02243/70500
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KABARETT 
„Schwarzgeldklinik“ mit Heilbutt &
Rosen, 4. 3. 2016, 20.00 Uhr,
Musikschulsaal St. Andrä

AUSSTELLUNG 
„Muse“ von Mag. Libena Lisá & Eva
Swonar, 4. bis 6. 3. 2016, Kulturhaus St.
Andrä
Osterkunstmarkt der Kreativfrauen,
18. - 20.03.2016, Kulturhaus St. Andrä

KABARETT 
„Echt krank“ mit Peter & Tekal,
1. 4. 2016, 20.00 Uhr, Mainstreetsaal/
Kulturhaus St. Andrä

TAFELFREUDEN
Kreatives Essen und Trinken, 16. und
17. 4. 2016, Kulturhaus St. Andrä

HAGENTHALER 
KULTURTAGE
21. 4. BIS 15. 5. 2016

AUSSTELLUNG
Renate Grande, 21.04.-15.05.2016,
Kulturhaus St. Andrä

KONZERT
Sound of Shadows, 22. 4. 2016, 20.00
Uhr, Mainstreetsaal/Kulturhaus St. Andrä

KABARETT 
„Endlich ich“ mit Alexander Sedivy,
30. 4. 2016, 20.00 Uhr, Mainstreetsaal/
Kulturhaus St. Andrä

„Welttournee 2016“ mit Strobl &
Sokal, 4. 5. 2016, 20.00 Uhr,
Mainstreetsaal/Kulturhaus St. Andrä

THEATER
„Die Musterbuam“, 3. 6. 2016, 20.00
Uhr, Mainstreetsaal/Kulturhaus 
St. Andrä

AUSSTELLUNG
„Langsam ist es besser geworden“,
Vertriebene erzählen vom Wegmüssen,
Ankommen und Dableiben, 4. 9. bis 16.
10. 2016, Kulturhaus St. Andrä 

KABARETT
„Best of Solo“ mit Gerold Rudle,
23. 9. 2016, 20.00 Uhr, Mainstreetsaal/
Kulturhaus St.Andrä

KABARETT
„Das Wunder Mann“ mit Reinhard
Nowak, 14. 10. 2016, 20.00 Uhr,
Musikschulsaal St. Andrä

AUSSTELLUNG 
Herbstkunstmarkt der Kreativfrauen,
21. - 23. 10. 2016, Kulturhaus St. Andrä

AUSSTELLUNGEN und

VERANSTALTUNGEN
ALLE AUSSTELLUNGEN FINDEN IM KULTURHAUS ST. ANDRÄ STATT!

FFüürr aallllee VVeerraannssttaallttuunnggeenn ggiilltt::
Karten sind im Gemeindeamt Wördern
(02242/31300)  und im Kulturcafé erhält-
lich!
Karten-Vorreservierungen können frühestens 3
Monate vor der Veranstaltung entgegengenom-
men werden! Reservierte Karten müssen späte-
stens 14 Tage vor der Veranstaltung im
Gemeindeamt abgeholt werden. Andernfalls
werden diese Karten zum Verkauf wieder frei-
gegeben! 

www.staw.at
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KABARETT
„Weiberwellness“ mit Lydia Pren-
ner-Kasper, 12. 11. 2016, 20.00 Uhr,
Mainstreetsaal/Kulturhaus St. Andrä

HAGENTHALER 
ADVENTMARKT
26. 11. BIS 18. 12. 2016

KABARETT
Kabarett „Best of Weihnachten“
mit Herbert Steinböck, 3. 12. 2016,
Musikschulsaal St. Andrä

KONZERT
Jubiläums-Konzert „Wia woa
Weihnocht´n 10“ mit st. andrews-
Band und Special Guests, 9. und 10.
Dezember 2016, Musikschulsaal 
St. Andrä-Wördern



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

85.geburtstag

80. geburtstag

Johanna Piller, St. Andrä, 8.12.

Ingeborg Schrei, Wördern, 24.12.

Karl Lang, Wördern, 3. 1.

Rosa Kitzler, Altenberg, 21. 1.

90.geburtstag

Ernst Schuster, Wördern, 8.12.

Kurt Ramsl, St. Andrä, 19.12.

Margarete Sattmann, St. Andrä,

31.12.

Edeltraude Prinz, Altenberg, 5.1.

Antonia Offmüller,  Wördern, 8.1.

Anna Umgeher, Wördern, 31.12.

Hilde Sodoma, Hintersdorf, 13. 1. 

Karoline Endl, Wördern, 14.1.

Zum 80. GEBURTSTAG von Ingeborg Schrei gratulierten Bgm.
Maximilian Titz und GGR Franz Semler

Zum 90. GEBURTSTAG von Anna Umgeher gratulierten
GGR Alfred Stachelberger, GGR Ing. Martin Heinrich und
Bgm. Maximilian Titz 

Zum 90. Geburtstag von Karoline Endl gratulierten Bgm.
Maximilian Titz und GR Renate Albrecht

Die Gemeinde-

vertretung 

der Marktgemeinde

St. Andrä-Wördern

entbieteT allen

Jubilarinnen und

Jubilaren 

zu Ihrem Festtag

herzliche

Glückwünsche. 

60.Hochzeitstag

Erna und Hermann Haidvogl, 

St. Andrä, 29.12.

Elfriede und Friedrich Heigl,

Wördern, 30.12.

Beatrix und Hermann Messner,

Hintersdorf, 14.1.

55.Hochzeitstag

Paula Pavlinjek, Wördern, 31.12.

95.geburtstag

Maria und Franz Altmann,

Wördern, 7. 1.

Zum 80. GEBURTSTAG von Rosa Kitzler gratulierten GGR Al-
fred Stachelberger, Bgm. Maximilian Titz, OV Paul Kuselbauer

Franziska Machowetz, St. Andrä,

9. 1.

96.geburtstag




